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In Dieser Nacht

Kapitel 1: Nice to meet you

>Tja nun ist es endlich so weit, ich habe diese FF endlich vollendet! ^^
Seit bitte nicht so streng mit der Rechtschreibung falls ihr Fehler entdecken solltet,
ich werde immer ein Teil nach den Anderen hochladen! Da ich nicht so oft online sein
kann, müsst ihr leider warten..........
PS: Ich weiß noch nicht genau was es für ein ende gibt und 2. Kommt einigen von euch
bestimmt diese FF bekannt vor! Das kommt daher, weil ich sie schon mal online hatte,
sie aber wieder rausgenommen habe, da ich noch nicht fertig war, aber nun ist sie
Finish!! XDD
Und seid bitte nicht verwirrt, ich schreibe mal in der "Ich" Form und in der Form des
"Erzählers"! ^_^ Also viel Spaß mit dieser FF, eure Bloody ^^<

Es begann alles vor ungefähr einer Woche...........aber in dieser Nacht sollte alles
anders werden.

Montag................

Ich stand wohl oder übel, wie an jedem anderen Morgen unbegeistert auf, und ging
wie immer als erstes ins Bad.
Ich duschte, putzte meine Zähne, guckte in den Spiegel um zu sehen wie ich meine
blonden zerzausten Haare wohl heute stylen könnte und zog mich dann anschließend
an.
Danach machte ich mir meinen Amaretto- Kaffee, dazu einen Orangensaft, (natürlich
frisch gepresst) und zu guter letzt, machte ich mir auch noch die halb über gebliebene
Peperoni- Pizza von gestern warm.
Sehr nahrhaft war dieses Frühstück aber nicht, also beschloss ich zum Frühstücken in
ein Frühstückslokal zu gehen, um dort ein richtiges Frühstück zu bekommen, ich
schnappte mir meine Jacke und meinen Rucksack und zog los.

Als ich dort so allein saß, wurde mir klar, dass ich niemanden hatte mit dem ich reden
oder mich amüsieren konnte.
Ich sah mich um und überall saßen verliebte, die sich küssten oder andere Dinge
unterm Tisch taten. Als ich mich gerade zum gehen anziehen wollte kamst du herein,
ich wollte nur noch an deinem Bein kleben und es nie wieder loslassen, du warst der
erste Mann, bei dem es bei mir so richtig gefunkt hatte.
Als ich sah das du auf mich zu kamst, zog ich mich wieder aus und setzte ich mich
wieder, aber du gingst nicht auf mich zu, sondern wolltest einfach nur zum Tisch
hinter mir, um auch zu Frühstücken. Nach ungefähr 1 ½ Stunden, drehte ich mich zu
dir um und fragte dich nach dem Salzstreuer, zwar nicht sehr einfallsreich für eine
anmache, aber mir viel nichts besseres ein.
Du blicktest von deinem dritten Teller Bauernfrühstück auf, sahst mich mit vollem
Mund an und nicktest.
Ich nahm mir das Salz und drehte mich wieder um, oh Gott dachte ich, man ist das ein
abgefahrener Typ, so was hätte man von so einem gutaussehenden Mann wie du es
warst, nicht erwartet, aber das war mir egal.
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Ich mag es wenn man zeigt das man richtigen Hunger hat, denn das mache ich ja nicht
anders.
Als ich mich wieder zu dir drehte, um dir den Salzstreuer zurück zu geben, war der
Teller leer und ein neuer stand schon auf dem Tisch. o.O"

Oh ha ...... dachte ich mir, kann doch nicht sein, das der diesen 4ten Teller auch noch
essen will.

"Oh....... man ist das dein ernst, willst du den Teller auch noch aufessen?"

"Klar wieso nicht, ich habe großen Hunger".

"Ja, aber meinst du nicht das 3 Teller reichen?"

"Nein, ich habe mit einem Kumpel gewettet, dass ich 5 Tage nichts essen kann und da
ich gewonnen habe, muss ich das Essen wieder zu mir nehmen, was ich 5 Tage lang
nicht zu mir genommen habe".

"Aha und was war sein Einsatz, wenn er verliert?"

"Er würde 2 Monate meine dreckige Unterwäsche waschen, bügeln und
zusammenlegen, ich wollte ihn nicht zu sehr auslasten, da er momentan sowie so mit
sich zu kämpfen hat".

"Wieso das?"

"Na ja sein Freund hat ihn verlassen wegen einer Frau".

"Ah verstehe, das kenne ich, ich habe so etwas vor einem Jahr auch selbst erlebt".

"Ja?! Dann weißt du ja auch, wie er sich fühlen muss?"

"Klar keine frage, und soll ich dir beim essen helfen oder schaffst du das allein?"

"Ja ich hatte gehofft das du mich fragst, denn den habe ich nur noch bestellt, damit
du mich endlich ansprichst".

In diesem Moment war ich sehr glücklich, ich hatte echt nicht damit gerechnet, das du
nur darauf gewartet hast, das ich dich anspreche.
Ich nahm meine Sachen und quartierte mich an deinen Tisch ein.

"Sag mal, wie heißt du eigentlich?"

"Mein Name ist Kyo, warum?"

"Na ja, wenn man sich kennenlernt, sollte man doch den Namen des Anderen wissen,
oder nicht?"

"Ja auch wieder wahr". *sich mit der Hand am Hinterkopf kartz*
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"Mein Name ist Kaoru und ich habe im Moment keine Beziehung".

Kaoru: Ich glaube, dass das deine erste frage gewesen wäre und somit habe ich sie dir
schon beantwortet ^^*lach*
Kyo: Ja du hast mich durchschaut, sozusagen auf frischer tat ertappt *mit lach*
Kaoru: Sag mal wie spät haben wir es eigentlich jetzt?
Kyo: Es ist jetzt ungefähr 13.00 Uhr, wieso?
Kaoru: Oh shit, ich habe die Probe von meinen kleinen Rockern versäumt
Kyo: Kleinen Rockern? *Kaoru fragend ansieht*
Kaoru: Ja, hast du nicht Lust mich zu begleiten? *schnell in die Jacke spring*
Kyo: Klar warum nicht *seine Sachen packt und Kaoru hinterher hetzt*

Als wir los gingen, redeten wir nicht viel, denn es regnete und wir mussten uns
beeilen.
Wir gingen gar nicht lange und schon waren wir da, wo immer es auch war, wir gingen
in eine kleine Garage, die sich in einem Anbau einer Wohnung befand hinein und da
standen sie, seine kleinen Rocker.
Alle schauten Kaoru sauer- und mich verwundert an.

"Man Kaoru wo warst du denn so lange", kam es von einem der Rocker, er sah nicht
gerade aus wie ein Mann, aber er war einer.
"Erst kommst du zu spät und dann bringst du auch noch einen kleinen, nicht
eingeladenen Typen mit".

Kaoru: Erst mal möchte ich mich bei euch entschuldigen, dafür das ich zu spät bin und
zweitens ist er nicht irgendein Typ, sondern mein Freund, der den Namen Kyo trägt
und drittens ist er nicht klein, ist das klar? Und nun entschuldige dich bei ihm, aber
sofort. *befehlend wirkt*

"Es tut mir leid, dass ich dich klein genannt habe und das du nicht eingeladen wärest".

Kyo: Ist schon in Ordnung kann ich gut verstehen, bist eben gereizt, weil dein
BandMate zu spät zur Probe gekommen ist.

"Ja stimmt, übrigens mein Name ist Toshiya".

Kyo: Freut mich dich kennenzulernen Toshiya
Toshiya: Freut mich auch ^^

"Hi Kyo, mein Name ist Die".
"Ja und mein Name ist Shinya".

Die & Shinya: Es freut uns auch dich kennenzulernen ^__^
Kyo: Ja mich auch ^^
Die: Sag mal Kyo kannst du singen?
Kyo: Na ja, ich singe hin und wieder unter der Dusche und das hört sich nicht sehr
Oskar reif an
Kaoru: Echt du kannst singen, dass ist ja klasse, hier lese dir mal diesen Text durch und
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versuch mal was daraus zu machen, okay?
Kyo: Okay, ich kann es ja mal versuchen
Toshiya & Die & Shinya: ^______^*sich freuen*

Nach ungefähr einer ½ Stunde, versuchte ich es mit dem Text und setzte auch erste
Töne an.

Kaoru: Was hältst du davon, wenn wir erst anfangen zu spielen und du stiegst dann
mit ein?
Kyo: *mit dem Kopf nick* Ja klar probieren wir's aus
Kaoru: Okay Jungs, dann mal los, haut rein
Toshiya & Die & Shinya: Oh yeah, du bist der Boss, also los

Alle wollten gerade los spielen, als ich ihnen hinein rief.

Kyo: STOP !!! Darf ich noch was vor weg fragen, bevor ihr los spielt?
Toshiya & Kaoru & Die & Shinya: Klar, was denn?
Kyo: Wer spielt eigentlich welches Instrument?
Kaoru: Ich spiele die Lied Gitarre ^_~
Die: Und ich die Akustik Gitarre ^^
Shinya: Ich spiele die Drumms ^.^
Toshiya: Und ich den Bass ^_^
Kyo: Okay, legen wir los XD

Wir spielten den ganzen Nachmittag durch bis Abends um 23.00 Uhr.
Als ich gerade nach hause gehen wollte, hielt mich eine Hand fest.

Toshiya: Hey wo willst du denn jetzt noch hin, um diese Zeit?
Kyo: Ich wollte eigentlich nach hause gehen, ist nämlich spät geworden, wie du siehst
Toshiya: Ja ist mir auch klar, aber du gehst ganz bestimmt nicht allein, dir könnte ja
sonst was passieren
Kyo: Spielst du etwa wieder auf meine Größe an?
Toshiya: Ja und das mit recht, denn ich habe keine Lust, das dir etwas passiert und wir
hinterher schuld daran sind
Kyo: Ich bin zwar klein, aber ich kann immer noch sehr gut auf mich selbst
aufpassen..bäh.. -__-"
Toshiya: Nein, du bleibst über Nacht und außerdem will Kaoru bestimmt auch, das du
bleibst
Kyo: Mir bleibt wohl keine andere Wahl, oder? Hast mich überzeugt ^__~

Als Toshiya gerade wieder zu den Anderen ging, um ihnen zu erzählen, das ich über
Nacht bleiben würde, kam Kaoru zu mir an die Tür.

Kaoru: Hey Kyo was ist los, bist du enttäuscht, weil Toshiya dich gebeten hat zu
bleiben und nicht ich?
Kyo: Nein, ich wollte nur mal etwas frische Luft schnappen
Kaoru: Aha verstehe, na ja ich habe dir das Gästesofa in meinem Zimmer fertig
gemacht, also wenn du schlafen gehen willst, musst du nur was sagen, dann zeig ich
dir mein Zimmer und dein Bett für heute nacht
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Kyo: Okay dann los, denn ich bin irgendwie richtig fertig
Kaoru: Kein wunder, du hast ja auch heute gesungen wie nichts gutes ^^
Kyo: Also hat es dir gefallen?
Kaoru: Und wie, hast du nicht Lust unserer Band beizutreten?
Kyo: Ich werde eine Nacht darüber schlafen und es dir dann morgen sagen, ich bin
jetzt viel zu müde, um jetzt darüber eine Entscheidung zu fällen
Kaoru: Na dann husch ins Bett und schlaf gut, ich werde den Anderen auch mal sagen,
das sie sich aufs Ohr legen sollen
Kyo: Geht klar, ich mach mich schon mal Bett fertig *müde ist* *gähn*

Als Kaoru wieder zurück ins Zimmer kam, um sich auch schlafen zu legen, bekam ich
das schon gar nicht mehr mit.
Ich bin sofort eingeschlafen, nachdem Kaoru zu den Anderen gegangen war und ich
mich umgezogen hatte.

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 1~
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Kapitel 2: Beschlossene Sache

>Also hier ist der 2te teil meiner FF, ich hoffe das ihr sie mögt! Nur nebenbei eine
Klarstellung: Dies ist keine Geschichte, die von der Entstehung von "Dir en grey"
handelt, sondern sie erzählt von der Beziehung zwischen den Charakteren
untereinander und spielt zu einer Zeit wo es "Diru" noch nicht gibt und auch indirekt
nicht geben wird, aber entscheidet selbst, ob ihr sie liest und ob euch meine FF
zusagt, bis dahin baibai-ki eure Bloody ^.^
PS: Ich würde mich sehr über ein paar Kommentare von euch freuen ^__~ und noch
etwas, der Zeitfaktor stimmt nicht ganz, also wundert euch nicht ^^<

Dienstag...........

Als ich aus meinem Tiefschlaf aufwachte und meine Augen öffnete, blickte ich in ein
breit grinsendes Gesicht und erschrak.

Kyo: Toshiya............, was machst du hier? O.O"
Toshiya: Ich soll dich wecken hat Kaoru gesagt, er meinte, wenn ich dich wecke, dann
würdest du bestimmt wach werden ^^
Kyo: Ja also, ich bin jetzt wach, du kannst Kaoru sagen das ich wach bin *noch
Herzklopfen hat vom schock*
Toshiya: Okay, ich sag Kaoru Bescheid, dass du wach bist ^_^ *runter zu Kaoru stürm*

Als Totchi weg war, zog ich den Bademantel an, der am Fußende meines Bettes lag
und ging runter in die Küche.
Als ich die Küche gerade betreten wollte, wurde ich von hinten umarmt.

Die: Guten morgen Kyo, hast du gut geschlafen? ^^
Kyo: Oh Die....du bist es, *aufatmet* ja ich habe wie ein Toter geschlafen ^_~
Die: Das ist gut, das habe ich nämlich auch, als ich das erste Mal bei Kaoru- chan im
Zimmer übernachtet habe, als mein Zimmer neu renoviert wurde ^^
Kyo: Aha ....
Die: Manchmal habe ich auch nur so bei ihm übernachtet ^^
Kyo: oO" *sich das versauteste gedanklich vorstellt* XD
Die: Keine Angst, wir haben in getrennten Betten geschlafen *Kyo's versauten Blick
erkannt hat*
Kyo: Ja war mir klar *lügt wie gedruckt* ^ö^
Shinya: *in die Küche kommt* Ein Guten morgen alle zusammen, *sich dabei die Eier
kratz* und was gibt's zum Frühstück?
Kaoru: Morgen, sag mal musst du dir vor unserem Gast die, na du weißt schon
kratzen? -_-"
Shinya: Wieso? Er ist doch kein Gast, er ist einer von uns und .......*unterbrochen wird*
Toshiya: Trotzdem brauchst du nicht gleich deine Manieren verlieren
Shinya: Das musst du gerade sagen, gerade du, der wenn er glaubt alleine zu hause zu
sein, nackend durchs ganze Haus rennt
Toshiya: Was? Das ist gar nicht wahr >_<"
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Shinya: Doch, das ist die reine Wahrheit
Kaoru & Die: o.O -_-"
Kyo: STOP !!! *brüllt* Was regt ihr euch denn so auf? Das ist doch voll natürlich *selber
auch nicht anders ist*
Die & Kaoru & Toshiya: O_O"
Shinya: Wenigstens verstehst du mich ^^ *sich an Kyo's Schulter lehnt*
Kyo: *dabei ein anderes Thema anfängt* Was gibt's denn nun zum Frühstück?
Kaoru: Es gibt Rührei mit Speck *sich kaputt lacht* ^_____^
Shinya: Ha ha, echt witzig Kaoru -.-
Die & Totchi: *sich auf'n Boden kringeln vor lachen* RÜHREI !!!! *brüll* *und Bächen
von Tränen lachen* XD
Kyo: *versucht standhaft zu bleiben, aber dann auch anfängt zu lachen* XD
Kaoru: Okay nun mal "Ei" beiseite *noch mehr lachen muss* XDD
Shinya: Ihr könnt allein essen, mir ist der Appetit vergangen *sich verarscht vorkommt
und in sein Zimmer geht*

Na ja da saßen wir 4 Männer nun ("")(in Anführungszeichen, mehr oder weniger) und
aßen unser Frühstück.

Kaoru: Und hast du es dir überlegt? Unserer Band beizutreten, meine ich? *gespannt
ist auf die Antwort*
Die & Toshiya: *auch gespannt sind*
Kyo: Ja.....also ich glaube schon, dass ich mich hier gut einleben könnte ^^
Die, Toshiya & Kaoru: Juhu *mit Freuden schrei Kyo um den Hals fallen*
Kyo: o_O" Ist ja schon gut, ihr braucht mich ja nicht gleich zu erwürgen
Kaoru: Du Kyo sag mal, wenn du unserer Band beitrittst, dann musst du ja auch näher
bei uns Wohnen, oder sehe ich das falsch?
Kyo: Ja eigentlich dachte ich, dass ich vielleicht hier mit einziehen kann *halbwegs
schon beschlossen hat*
Toshiya: Klar doch, dass ist kein Problem, du kannst dann auch bei mir mit im Zimmer
schlafen, ich habe ein viel zu großes Zimmer als Kaoru und noch dazu ein leeres Bett,
da schläft es sich viel besser als auf dieser kleinen Couch, wie Kaoru sie hat ^^
Kaoru: Ist mir egal wo du schläfst Kyo, die Hauptsache ist, dass du dich hier bei uns
wohl fühlst
Kyo: Ja doch, es ist echt nett hier ^^
Die: Und? Wann willst du einziehen?
Kyo: Keine Ahnung, ich muss erst mal einen Umzugswagen beauftragen meine Sachen
hierher zu fahren und dann muss ich noch meine Wohnung kündigen
Die: Kein Problem, wir helfen dir dabei ^^
Kyo: Danke das ist echt super freundlich von euch ^___~

Shinya der noch gar nicht wusste, dass ich hier einziehe, saß in seinem Zimmer und
hörte sich noch mal das Lied von gestern an.
Er bastelte noch etwas an dem Song herum und das tat er über sein Computer
Mischprogramm.
Am späteren Nachmittag, ging ich hoch, um ihm etwas vom Mittagessen zu bringen.
Denn er hatte ja, so glaube ich, ja noch nichts gegessen gehabt.
Es sei denn, er hätte einen Kühlschrank in seinem Zimmer, so das er sich über den
ganzen Vormittag verpflegt hätte, aber egal.
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Ich ging also hoch und wollte gerade an die Tür klopfen, da riß Shinya auch schon die
Tür auf.

Shinya: Oh.....Kyo, gut das du da bist, ich wollte gerade runter gehen und dich holen,
komm ich muss dir was zeigen
Kyo: *verwundert ist, was Shinya wohl vor hatte* Okay oO"
Shinya: *sich wieder vor dem PC setz* Komm Kyo setz dich neben mich, ich will dir was
zeigen und vorspielen
Kyo: Danke *sich neben Shinya setzt und das Essen auf dem Tisch abstellt*
Shinya: Sieh mal, ich habe das Lied von gestern ein wenig verfeinert, hör's dir mal an
und sag was du davon hältst
Kyo: *sich das Lied über Kopfhörer anhört und mit summt* *plötzlich los brüllt* Wow,
das ist echt cool geworden, haben die anderen das auch schon gehört?
Shinya: *gegen brüllt* Nein noch nicht, aber wenn du noch lauter brüllst dann
bestimmt

Na ja ich fand, dass das Lied noch ein bisschen mehr verfeinert hätte müssen und
deshalb blieb ich erst einmal bei Shinya und feilte mit ihm noch etwas weiter an
unserem Song herum.
Die anderen betätigten in der Zwischenzeit einige Anrufe, in dem sie den
Umzugswagen anforderten und meine Wohnung kündigten.

Als ich um 2.00 Uhr morgens mal das Zimmer von Shinya verließ, weil ich mal aufs Klo
musste, war alles ruhig im Haus.
Es schien, als ob die anderen 3 schlafen würden, denn man hörte ein leises schnarchen
aus Totos Zimmer.
Als ich vom Klo wieder ins Zimmer zurück kam, lag Shinya mit dem Kopf- und dazu
noch Kopfhörer auf, auf der Tastatur und war eingeschlafen.
Ich legte ihn in sein Bett und machte noch ein bisschen weiter am Computer, aber
bevor dieser Song Perfekt war, dauerte es noch eine weile.

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 2 ~
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Kapitel 3: Umzug mit Hindernissen Teil 1

>Hi ihr Lieben ^^, hier ist der 3te Teil meiner FF, weiß auch nicht, ich hatte irgendwie
keinerlei Ideen für den 3ten Teil, aber ich habe es trotzdem bewältigt..... harrrrharr
^.^, ich hoffe auch dieses mal, das euch meine Geschichte weiterhin gefällt und bin
gespannt was ihr dazu sagt, baibai-ki eure Bloody ^^<

Mittwoch....................

Als ich aufwachte, schien mir die Sonne ins Gesicht, ich drehte mich sofort um und
suchte noch eine dunklere Stelle im Zimmer, damit ich noch ein wenig weiter schlafen
konnte.
Ich hatte mich gerade wieder eingekuschelt und war fast wieder eingeschlafen, als ich
einen lauten Schrei hörte, der mich wieder wach riß.
Ich stand also auf und ging zum Ort des geschehen (Bad), um nachzusehen was
passiert ist und da war auch schon.
Denn Toshiya hatte sich beim lackieren der Fingernägel, einen Nagel abgebrochen
und das war wie es wohl aussah eine echt schlimme Sache.

Kyo: *ins Bad reinkommt* Man Toshiya musste das sein, ich hatte gerade einen so
schönen Schlaf
Toshiya: So, dir ist wohl dein Schlaf wichtiger, als das Wohlergehen deiner
Mitbewohner was? *anfängt zu heulen*
Kyo: Nein, so war das nicht gemeint, aber wenn das hier jeder machen würde, dann
würde hier das völlige Chaos ausbrechen >.>
Toshiya: *Kyo mit verheulten Kinderaugen anstarrt* Du bist gemein *an Kyo vorbei, in
sein Zimmer rennt und dabei die Tür zuschlägt*

Jetzt verstand ich die Welt nicht mehr, was macht der denn für ein Drama aus so einer
kleinen Lappalie?
Na ja was soll's, dachte ich mir, wenn ich schon mal hier bin, dann kann ich ja auch
gleich mal eins in die Kloschüssel drücken.
Nachdem ich fertig war und meine Hände gewaschen hatte, ging ich runter in die
Küche um zu sehen, wer da schon herumwurschtelte, oder ob ich allein Frühstücken
musste.
Ich kam also die Küche und sah einen eingeschlafenen Kaoru dort auf einen Stuhl
sitzen, mit dem Kopf auf dem Tisch liegend, in der einen Hand hatte er eine Flasche
Bier und in der anderen, hielt er die Überreste seiner nun nicht mehr brennenden
Zigarette.
Er hatte wohl gar nicht bemerkt, dass seine Fingerkuppen leicht schwarz angesengt
waren.
Da ich ihn dort nicht so sitzen lassen wollte, nahm ich ihm das Bier aus der Hand und
schmiß den Rest der Zigarette weg und setzte ihn aufrecht hin.
Ich goss ihm ein kleines kaltes Glas Wasser ins Gesicht und er schreckte hoch, aber er
sah mich mit einem dennoch nicht saurem Blick an.
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Kaoru: Ach du bist es Kyo, ich muss hier wohl eingeschlafen sein!?
Kyo: Scheint so, ich fand dich jedenfalls schlafend hier
Kaoru: Oh man, das war vielleicht eine lange Nacht, aber mich wundert es, das Die gar
nicht hier ist, denn als ich gestern hier saß, war auch er hier ?__?
Kyo: Wer weiß, vielleicht hat er es ja noch ins Bett geschafft *lach* XD
Kaoru: Sieht wohl so aus *gähn*
Kyo: Das du gar nicht von Toshiyas Schrei wach geworden bist, wundert mich
Kaoru: Hä? Toshiya hat geschrien?
Kyo: Ja, aber auch nur, weil er sich einen Nagel abgebrochen hat beim lackieren der
Nägel
Kaoru: Ja das hat er öfter, seit seine Beziehung den Bach runter gegangen ist
Kyo: Verstehe, muss ja schlimm für ihn gewesen sein
Kaoru: War's auch, er hat danach 2 Monate bei mir im Zimmer geschlafen, dass war die
reinste Hölle, er kam nämlich nachts immer in mein Bett gekrochen und suchte
körperliche Nähe, die ich ihm zwangsweise geben musste
Kyo: Ah, aber warum denn ausgerechnet bei dir?
Kaoru: Keine Ahnung, vielleicht fühlte er sich ja bei mir wohler, als bei den anderen
2en, schließlich sind wir fast so etwas wie Brüder, weil wir uns auch schon etwas
länger kennen, als Die und Shinya. Ich kann ihn gut verstehen, ich bin halt der netteste
hier *sehr von sich überzeugt ist*
Kyo: Kann schon sein, vielleicht habe ich ihn heute morgen ein bisschen verärgert, weil
ich mich nicht um ihn gekümmert habe
Kaoru: Ach das kann der ab, der soll sich nicht so anstellen, schließlich hat nicht nur er
Probleme

Ich weiß auch nicht, aber als ich mit Kaoru so da in der Küche saß und wir uns
unterhielten, kam es mir vor als würden wir uns schon Jahre kennen.
Ich entwickelte für ihn so eine Art Sympathie, er kam mir in seiner ganzen Redensart
vor, als wären wir über Jahre hinweg schon ewig Freunde gewesen.
Seine ganze Art, sein ganzes Wesen und die Art wie er auftrat, es war einfach toll
einen so freundlichen Menschen kennenlernen zu dürfen.

Kaoru: Sag mal, du hast doch bei Shinya übernachtet, oder?
Kyo: Ja, warum?
Kaoru: Nur so, du warst gestern Abend einfach verschwunden und da habe ich mir
etwas Sorgen gemacht
Kyo: Das ist lieb von dir ^^, aber ich wollte Shinya nur etwas zu essen bringen und ehe
ich mich versah, musste ich ihm beim Song verbessern helfen und dass ging bis in die
Morgenstunden. Und heute morgen, hörte ich nur einen Schrei aus dem Bad und ging
hin, wie gesagt war es Toshiya
Kaoru: Und was war mit Shinya? Ist er denn nicht von diesem Krach wach geworden?
Kyo: Nö, als ich aufstand war keiner im Zimmer, ausser mir
Kaoru: oO" Das ist äußerst seltsam, Die ist nicht da und Shinya auch nicht, das kenne
ich gar nicht von den, sie sagen doch sonst immer Bescheid, wenn sie ausser Haus
gehen
Kyo: Ist doch egal, die werden schon wieder auftauchen
Kaoru: Du hast ja recht! Tja das ist halt immer so, wenn ich ein Kater habe, dann bin ich
immer so aufgewühlt, ach ich weiß auch nicht woher das kommt, aber sag mal
könntest du mir nicht vielleicht einen gefallen tun und mir einen Kaffee machen?
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Kyo: Geht klar, wie möchtest du ihn denn?
Kaoru: *laut denk* Am liebsten mit Schokolade umhüllt und dich da zu
Kyo: Bitte was? OO"
Kaoru: Oh nichts, ich habe nichts gesagt, schwarz bitte, mit ein wenig Zucker ó_ÒV
Kyo: Okay wird gemacht ^^;

Ich machte ihm also seinen Kaffee und dachte über das was er sagte nach und die
Vorstellung daran war gar nicht so schlecht.
Nachdem der Kaffee fertig durchgelaufen war, hörte ich, wie die Tür aufgeschlossen
wurde und 2 Stimmen die laut lachten.
Ich ging davon aus, dass es die 2 Vermißten waren und sie waren es auch, denn als sie
in die Küche kamen war es klar, dass sie es waren.

Kaoru: Sag mal wo wart ihr eigentlich, ich habe euch doch gesagt, dass ihr einen Zettel
oder so was Ähnliches hinterlegen sollt, wenn ihr weg geht
Die & Shinya: Entschuldigung, wir wussten ja nicht, dass wir neuerdings um Erlaubnis
fragen müssen wenn wir außer Haus gehen. Und außerdem wo sollten wir denn schon
hingehen, wenn nicht Brötchen hohlen außer uns macht doch sonst keiner hier irgend
etwas
Kaoru: Was? Ich habe schon genug zu tun und außerdem hatte ich euch von Anfang an
gesagt, was ihr zu tun habt, wenn ihr bei mir einzieht
Die & Shinya: Ja das wissen wir, tut uns ehrlich leid * sich beide entschuldigend
verbeugen*
Kyo: *ins Gespräch mit einsteigt* Soll ich euch auch einen Kaffee machen, oder was
anderes zu trinken?
Die: Ja danke, ich hätte gern einen Kaffee, ohne alles, ich muss noch meinen Kater los
werden XD
Shinya: Ist nett gemeint, aber ich mach mir lieber einen Cappuccino, danke trotzdem
^^
Die: Wo ist eigentlich Toshiya?
Kaoru: Der ist in seinem Zimmer und schmollt
Die: Was? Wieso das denn?
Kaoru: Na weil Kyo ihn verärgert hat, da Toshiya ihn so zu sagen aus dem Bett
geschrien hat, nur weil er sich mal wieder beim lackieren der Nägel einen Nagel
abgebrochen hat
Shinya: Na denn, sag mal wann wollen wir eigentlich deine Sachen hier her hohlen
Kyo? Der Umzugswagen steht schon vor dem Eingang
Kyo: Was Umzugswagen? Habt ihr das etwa schon erledigt?
Die: Ja als du gestern weg warst, haben wir einen Umzugswagen angefordert und
deine Wohnung gekündigt
Shinya: Na wenn das nicht nett ist, dann weiß ich auch nicht ^^
Kyo: Ja danke Leute, dass ist sehr nett von euch
Shinya: Und wann soll's nun los gehen?
Kyo: Keine Ahnung, wenn ihr Lust und Laune habt nach dem Frühstück?! *vorsichtig
vorschlägt*
Die: Kein Problem, gleich nach dem Frühstück sausen wir los, damit wir heute Abend
Einweihung feiern können
Kaoru: oO" Bitte was? Du bist noch nicht mal richtig nüchtern und dann willst du dir
schon wieder einen hinter die Birne kippen? *das nicht fassen kann*
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Shinya: Wieso? Ich finde das eine tolle Idee, denn dann können wir wenigstens alle mal
ein mit trinken ^^
Die: Gerade du, du der nicht raucht, aber trinken was?!
Shinya: Man sei still Waschlappen, mit dir rede ich gar nicht
Kyo: *sich über die Anderen amüsiert* ^^ Ich werde mal nach Toshiya schauen, bis
gleich *sich auf den Weg zu Totos Zimmer macht* *an die Tür klopft*
Toshiya: *mit schluchzender Stimme Antwortet* Ja, wer stört?
Kyo: Ich bin es Kyo, darf ich rein kommen?
Toshiya: Wenn's sein muss Y_Y
Kyo: *rein geht und die Tür hinter sich schließt* *auf Toshiya zugeht* *sich neben ihn
aufs Bett setz* Hör mal Toshiya, ich habe es vorhin nicht so gemeint, tut mir leid wenn
ich dich verletzt habe
Toshiya: *sich unter der Bettdecke versteckt hat und Kyo trotzdem hört* Ich verzeihe
dir, nur unter einer Bedingung
Kyo: Und die wäre ?
Toshiya: Bitte lass mich hier, ich will nicht mitkommen und mir nicht noch einen Nagel
abbrechen
Kyo: *ihm die Decke runter reißt* Willst du mich verarschen oder was, du musst uns
helfen, schließlich haben du und die Anderen es mir doch angeboten
Toshiya: Ja, aber da habe ich mir ja auch noch keinen Nagel abgebrochen
Kyo: Also weißt du, man kann sich aber auch anstellen, also wirklich *aufsteht, das
Zimmer verläßt und wieder zu den Anderen runter geht*

Wenn Toshiya doch nur sagen würde, was ihn wirklich bedrückt, dann könnte ich ihn
vielleicht verstehen, aber so nicht.
Ich machte mich also auf den Weg zu den Anderen, blieb aber an der Tür zur Küche
stehen, denn ich lauschte dem Gespräch der 3 Anderen.

Shinya: Sag mal was glaubt ihr, ob Toshiya nur so stur zu Kyo ist, weil er in ihn verliebt
ist?
Die: Ach Quatsch, das glaube ich nicht, selbst wenn, dann hätte Toshiya sowieso keine
Chance bei ihm
Shinya: Ach, und wieso nicht?
Die: Na wegen mir *überzeugt von sich und seinem Aussehen ist*
Shinya: *anfängt zu lachen* Wegen dir, ich lach mich tot ^Ö^ *wie ein Ferkel grunzt
beim lachen*
Kaoru: Nein, das glaube ich auch nicht, ich glaube das Toshiya in Kyo so ne Art Freund
sieht, aber nicht wirklich weiß, wie er es ihm sagen soll, es ihm aber doch anvertrauen
will
Die & Shinya: oO" Was bist du auf einmal so ernst in dieser Sache?
Kaoru: Na ja seht mal, Toshiya kann mit uns nicht so darüber reden, weil wir auch die
Freunde seines Ex- Lovers sind und er vielleicht annimmt, dass wir es ihm sagen
könnten. Deshalb sieht er in Kyo so eine Art neutralen Freund, der von alledem außen
vor ist
Die: Du hast wahrscheinlich Recht, vielleicht sollten wir erst mal abwarten und Tee
trinken
Shinya: Wieso denn Tee, ich habe doch meinen Cappuccino ó.Ò
Die: Oh man, das ist nur so eine Redensart *genervt stöhnt* -.-
Kaoru: Sagt mal, was macht Kyo denn so lange, ich dachte wir wollten los?!

                http://www.animexx.de/fanfiction/53130/ Seite 13/61

http://www.animexx.de/fanfiction/53130


In Dieser Nacht

Kyo: *jetzt zur Küche herein tritt* So da bin ich wieder *so tut als hätte er nichts
mitbekommen* und können wir los?
Die: Wo hast du denn Toto gelassen, kommt er nicht mit, ich dachte er wollte uns
helfen, oder irre ich mich?
Kyo: Ja wollte er, aber er fühlt sich nicht so besonders, also müssen wir wohl ohne ihn
auskommen
Shinya: Das darf doch nicht wahr sein, erst bietet Toshiya Kyo an bei ihm zu
übernachten und eventuell mit ihm sein Zimmer zu teilen, weil er das größte von uns
hat und dann kommt er noch nicht mal mit um zu helfen!? Na den Kerl schnapp ich mir
*aufsteht und sich auf den Weg zu Toshiyas Zimmer macht*

Nach ungefähr einer halben Stunde Shinya's Gepaucke zuzuhören, kamen Toshiya und
Shinya letzt endlich zusammen die Treppe hinunter.

Shinya: Man, man, man, man, das konnte ja wohl nicht wahr sein, also so etwas kann
ich ja gar nicht ab, also wirklich *Kopf schüttelnd runter kommt*
Kaoru: Shinya nun beruhige dich doch mal wieder, hast es doch geschafft das Toshiya
mitkommt, was willst du mehr?
Die: Na dann lasst uns mal los, bevor wir heute gar nicht mehr los kommen *leicht
genervt ist* *aber dann an die Einweihungsparty denkt* ^^
Kyo: Ja einverstanden ^^ *nick*
Kaoru, Shinya & Kyo: *zum Auto gehen und einsteigen*
Die: *in den Möbelwagen steig und aus dem Fenster brüllt* Und nicht vergessen
Kaoru, fahr nicht so schnell, ich weiß nicht wo wir lang müssen, fahr einfach vor und
ich dir hinterher
Kaoru: *mit seiner Hand aus dem Fenster winkt* Ja klar, kein Problem ^^
Toshiya: *den Kopf hängen lässt und uns langsam ins Auto folgt*

Als wir los fuhren dachte ich die ganze Zeit darüber nach und fragte mich, warum
Toshiya nicht ein einziges Wort sagte, vielleicht weil er mich nicht mag, weil er den
Anderen nicht auf den Nerv fallen will oder weil er ganz einfach nicht darüber reden
will, was er eigentlich hatte?!
All das schoss mir im Kopf herum, aber ich fand und fand keine Lösung für diesen
Moment voller Stille, die von ihm aus ging.
Kaoru der fuhr, blicke in den Rückspiegel, nickte mir zu und machte etwas Musik an,
um die Stille etwas zu beheben.
Shinya der neben Kaoru saß, laß in seinen Manga und schrie nach jedem Mal in dem
sich seine Charaktere (Männer) küssten und andere Dinge machten "YAIO".
Toshiya blickte nur wahllos aus dem Fenster, aber als er in der Spiegelung des
Fensters mein Gesicht sah, drehte er seinen Kopf zu mir und sah mich an.
Er legte seine Hand auf meine und wie aus Zauberei lächelte er ein wenig und wandte
sich dann aber wieder in Richtung Fenster, die Hand lag aber die ganze Fahrt über auf
meiner.
Als wir ankamen dämmerte es schon etwas, ich stieg aus und schloss schon mal die
Eingangstür auf.
Die, der etwas später ankam, stieg meckernd aus dem Umzugswagen.

Die: Mensch Kaoru, ich hatte dir doch gesagt, dass du langsam fahren und auf mich
warten sollst -.-
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Kaoru: *auch aussteigt* Nun reg dich doch nicht so auf, du hast es doch gefunden
oder etwa nicht und außerdem, was kann ich dafür wenn nach mir auf der Ampel rot
ist?!
Die: Ja klar, du findest wie immer eine Ausrede *wütend Kyo nach dem Klo fragt*
Kyo: *Die den Weg erklärt* Den Flur entlang und die erste Tür links
Shinya: *auch aus steigt und wieder am meckern, wegen Toto ist* Man Kaoru, jetzt sag
doch auch mal was, so langsam kann ich auch nicht mehr
Kaoru: Wieso, was ist denn nun schon wieder?
Shinya: Na Toshiya, wie immer
Toshiya: *auch aussteigt und zu Kyo geht*
Kaoru: Ach nun lass doch gut sein, er wird schon wieder der selbe, glaube mir
Kyo: *Toshiya schon in Empfang genommen hat, mit ihm rein geht und ihn ins
Wohnzimmer bringt* Und was sagst du zu meiner kleinen bescheidenen Wohnung?
Toshiya: .........................*ihm kein Zeichen der Antwort entgegenbringt*
Kaoru: *sich zu Kyo und Toto gesellt* Schön hast du's hier, echt nicht schlecht und
meinst du, das du wirklich hier raus willst?
Toshiya: .........................*Kyo erschreckt anguckt*
Kyo: Ja klar, es ist teilweise echt einsam hier, ich muss auch immer so weit fahren, bis
ich endlich im Tokyoer Zentrum angekommen bin. Das heißt, wenn ich bei euch
einziehe, liege ich zentraler und bin auch nicht so einsam ^^
Kaoru: Stimmt, das muss für dich nicht gerade einfach gewesen sein, den ganzen Tag
allein zu sitzen oder wenn du bei Freunden warst, spät nach hause zu fahren stimmt's?
Kyo: Ja stimmt ^^, vor allem, wenn ich mal zu viel getrunken habe ^^
Kaoru: Aha, da kommt's raus, der anonyme Alkoholiker an sich ^^
Kyo: *verlegen lacht* Du hast mich erwischt ^^
Toshiya: *das geturtel nicht länger erträgt* Ich geh mal eben eine Rauchen, ich bin
gleich wieder da, amüsiert euch solange mal allein *zur Eingangstür geht und sich eine
Zigarette ansteckt*
Die: *aus der Toilette komm, Toshiya an der Eingangstür entdeckt und sich zu ihm
gesellt*
Hey Toto, hast noch eine Kippe übrig, für einen alten Kameraden?
Toshiya: ....Natürlich *ihm eine anmacht und hinhält*
Die: *die Kippe dankend entgegen nimmt* Hach... ja, ist schon ganz schön dunkel
geworden, wie's wohl aussieht, müssen wir wohl eine Nacht hier verbringen, bevor wir
hier ein Schlag rein hauen können, oder was meinst du?
Toshiya: *in den leicht rosa getauchten Himmel guckt und seinen Rauch hinaus
pustet* ...Ja stimmt...
Die: Sag mal, wenn Kyo bei uns einzieht, dann musst du ihn erst mal bei dir mit
einquartieren, das weißt du doch oder?
Toshiya: Klar weiß ich das, schließlich habe ich ihm das ja auch angeboten und wenn
irgendwann das Gästezimmer ausgemüllt ist, dann kann er wenn er will, immer noch
sein eigenes Zimmer bekommen. Das werden wir schon irgendwie hinkriegen, keine
Sorge *wieder an seiner Zigarette zieht*
Shinya: Schön das du das so siehst, dann kommen wir der Sache ja schon halbwegs
entgegen *den Beiden von draußen der Eingangstür entgegen tritt*
Die: Man, hast du mich erschreckt! Wo kommst du denn so plötzlich her?
Shinya: Was kann ich denn dafür, das du so schreckhaft bist! Ich war noch mal im
Wagen, weil ich mich nicht von meinem Manga trennen konnte, der war so spannend
^^
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Toshiya: ...........*seine Zigarette auf geraucht hat, sie wegwirft und sich wieder auf den
Weg zu Kaoru und Kyo macht*
Die: Hey Toshiya, was glaubst du, meinst du das Kaoru und Kyo zusammen kommen?
Toshiya: *kurz stehen bleibt, sein Kopf leicht zurück dreht und einen leicht
gleichgültigen Gesichtsausdruck macht* Woher soll ich das wissen!? *seine Hände in
die Hosentaschen steckt, sich wieder umdreht, mit den Schultern zuckt und weiter
geht*
Shinya: Sag mal Die, wie lange ist es schon her, Toshiya's Trennung meine ich?
Die: Keine Ahnung 1- 2 Jahre, weiß nicht so genau, wieso?
Shinya: Na ja, ich mein ja nur, weil Toto zwischendurch echt happy war und jetzt ist er
wieder so down, wie in der Anfangszeit seiner Trennung
Die: Tja, kein blassen Schimmer ó_Ò""
Shinya: Na ja wird schon wieder, hoffe ich jedenfalls
Die: Ja, da mach dir mal keine Sorgen *Shinya in den Arm nehm, die Tür zu macht und
mit ihm zu den Anderen geht*
Shinya: *Die auch in den Arm nimmt* Na wenn du meinst o.ô

Toshiya der vor den Anderen beiden sich wieder zu uns begab, setzte sich in einen der
Sessel, er sah aus, als wäre er müde.
Er sagte auch nicht's, er saß einfach nur da und starrte auf den Boden.
Es schien, als würde er Träumen.
Aber als Die und Shinya das Zimmer betraten, wurde sein Traum unterbrochen und er
sah einfach nur wahllos durchs Zimmer.

Kyo: Ist schon eine ganz schön lange Zeit vergangen, bis wir hier ankamen, oder?
Kaoru: Ja du hast recht, sag mal wollen wir nicht lieber eine Nacht hier überbrücken,
morgen früh aufstehen und alles weitere dann auch morgen machen?
Die: Ja das habe ich mir auch schon so gedacht, denn guck mal, es ist schon ziemlich
dunkel draußen und wenn wir nicht einmal was erkennen können, ist das auch nicht so
das wahre
Toshiya: Ja sehe ich auch so und überhaupt wären die Nachbarn bestimmt auch nicht
gerade erfreut, in der Nacht aus ihren Laken gerissen zu werden, von all dem Lärm der
entstehen könnte
Shinya: *dem nickend zu stimmt* Ganz genau.....
Kyo: Gut, dann sind wir uns also einig, was das übernachten und arbeiten betrifft
Die: Nur die Frage ist, wo werden wir schlafen?
Kyo: Keine Angst, ich habe genug Gästezimmer wo ihr alle einen Platz finden werdet,
folgt mir ich zeig euch wo ^^
Kaoru: Okay, dann los Herr von und zu Sir Kyo ^^ *lach*
Kyo: Okay Mister JokerFace Sir Kaoru *auch lachen muss*
Shinya & Die: *lachend und Kopfschüttelnd hinterher gehen*
Toshiya: *schon vor den Anderen, in eines der Zimmer verschwindet*
Kyo: *alle soweit in die Gästezimmer einquartiert hat* Na nü, wo ist Toshiya denn hin?
*Kopfkratz*
Kaoru: Vielleicht ist er ja noch mal auf die Toilette gegangen, kann ja sein
Kyo: Ach ich schau mal, ansonsten schon mal gute Nacht
Kaoru: Ja danke dir auch *Kyo einen Kuss auf die Wange haucht*
Kyo: oO" Danke auch ^^ *sich nicht's weiteres dabei denkt*
Shinya & Die: *aus ihren Zimmern brüllen* Gute Nacht Kyo_Boy ^^
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Kyo: Danke, euch auch eine gute Nacht ó_~"""

Als ich allen soweit eine gute Nacht gewünscht hatte, ging ich den Flur entlang in dem
wir zuvor gingen, um Toshiya zu suchen, als ich fast an meinem Zimmer vorbei
gegangen war, blieb ich stehen und hörte Geräusche, die dort heraus kamen.
Da die Tür nur leicht angelehnt war, machte ich sie etwas weiter auf und sah wie eine
Gestalt auf meinem Bett saß und weinte.
Da es so dunkel geworden war, machte ich das Licht an und sah das Toshiya dort saß.
(klar wer auch sonst ^_^;) Ich schloss hinter mir die Tür und begab mich in Richtung
Bett zu Toshiya und setzte mich zu ihm.
Erst saßen wir nur da und sagten kein sterbendes Wörtchen, aber dann unterbrach
Toshiya die Stille.

Toshiya: Du willst bestimmt wissen, warum ich ausgerechnet zu dir komme mit
meinem Problemen, oder? Nun das kann ich dir beantworten, es ist ganz einfach, den
anderen vertraue ich nicht mehr seit dieser Sache
Kyo: Seit welcher Sache?
Toshiya: Wenn du ein bisschen Zeit hast, erzähle ich es dir
Kyo: Ich habe alle Zeit der Welt, erzähl mir was los ist, damit ich dir vielleicht helfen
kann
Toshiya: Helfen kannst du mir zwar nicht, aber ich erzähle dir die Geschichte, damit du
mich besser verstehst

~ Story ~

Es war ein Tag, der an sich schon sehr bewölkt gewesen war, aber als die Trennung
noch hinzukam, regnete es in strömen, er plätscherte wie aus Eimern.
Es war der Tag, an dem meine Liebe zu einem Anderen gebrochen wurde.
Als ich von ihm erfuhr, wieso, weshalb und warum er nicht mehr das empfand wie zum
Anfang unserer Beziehung.
Erst dann begriff ich, dass er gar nicht mich wollte, sondern nur die Freundschaft zu
uns 4ren.
Das er doch eher auf Frauen stand und das er das erst jetzt herausfand, für welches
Geschlecht sein Herz wirklich schlägt.
Ich rannte so schnell wie möglich aus seiner Wohnung und lief vor Wut durch die
Gegend, aber als ich merkte, dass ich nicht mehr konnte.
Ich bog dann irgendwann in eine Abbiegung am Rande eines Wandweges ein und ging
den Weg weiter entlang bis ich plötzlich bemerkte, dass dies der Park war, indem ich
mich mit ihm zum ersten Mal traf.
Als ich nun wusste wo ich war, ging ich zu DER Bank, auf der wir zusammen einst
saßen und ließ mich dort nieder, erst jetzt schaute ich das erste Mal hinauf in den
Himmel, ich ließ den Regen auf mich nieder prasseln und schloss meine Augen.
Ich fragte mich, wie es wohl wäre, wenn all das ein Ende hätte.
Denn allein sein für den Rest meines Lebens, dass könnte ich nicht.

Kyo du musst wissen, kurz nachdem meine Eltern starben, war diese eine Person
immer für mich da, klar die Anderen waren auch da, aber diese eine Person war die
jenige, die wirklich nur für mich da war, für mich ganz allein.
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Aber an diesem Abend, war sie es nicht mehr!
Ich senkte mein Kopf leicht runter und dort saß ich nun, im Regen.
Erst jetzt bemerkte ich, dass die Klamotten die ich trug schon an mir klebten, wie eine
zweite Haut und als es dann das erst mal Donnerte bemerkte ich auch, dass mein
jetziges Leben wohl schrecklich werden würde.
Ich saß einfach nur da.....einfach nur da, die ganze Zeit, wie versteinert saß ich dort,
ohne mich nur ein einziges Mal zu bewegen, aber in diesem Moment, als der Donner
kam, zuckte ich vor schreck zusammen.
Ich wollte mir eine Zigarette anstecken, aber es gelang mir nicht, (wie auch, wenn's
regnet -_-") ich zitterte vor der kelternden Nässe und vor dem lautem Krach des
Donners.
Tja da war ich nun, mit meiner nicht brennenden Zigarette und meinem Sinnlosem
Dasein, aber in diesem einem Moment wünschte ich mir nichts MEHR, als vom Blitz
getroffen zu werden, um all das nicht mehr ertragen zu müssen.
Ich saß ungefähr ....., ach ich weiß nicht mehr so genau, aber auf jeden fall lange dort,
als plötzlich eine Gestalt vor mir stand, die einen Regenschirm über mich hielt.
Die Gestalt sagte: "Komm Toshiya, lass uns nach hause gehen".
Sie streckte mir ihre Hand entgegen und zog mich hoch in ihre Arme.
Von diesem Moment an wusste ich, dass ich nicht mehr allein bin.
Ich harkte mich in dessen Arm ein und ging mit ihr nach hause, aber auf dem Weg
dorthin legte sie mir ihre Jacke über und nahm mich in seinen Arm.

~ Story- Ende ~

Kyo: Und wer war die Person, die dich mit nach Hause nahm? Kenne ich sie?
Toshiya: Aber klar kennst du sie, es war Kaoru ^^ er ist mein bester Freund, er ist wie
ein Bruder für mich, den ich nie hatte und ich würde alles dafür tun, damit ich ihn nicht
verliere
Kyo: Und Kaoru und du? Wart ihr auch mal zusammen?
Toshiya: Nein, um Himmels willen nein, nein, nein, nein, er ist einfach nur ein Freund,
aber nicht nur das, er ist auch meine Familie, er ist alles was ich bis jetzt hatte und ich
wüsste nicht was ich ohne ihn täte
Kyo: Aber sag, was hat das denn mit Shinya und Die zu tun?
Toshiya: Ja den kann ich halt nicht trauen, weil ich nicht weiß ob sie alles weiter
tratschen und aus diesem Grund traue ich nur Kaoru und dir, Kaoru traue ich, weil er
mir half und das hätte er bestimmt nicht getan, wenn er wirklich fest mit ihm
befreundet gewesen wäre. Und dir traue ich aus diesem Grund, weil du meinen Ex
nicht kennst. ^^ Aber ich hab die anderen trotzdem sehr gern, so ist es ja nicht
Kyo: Weißt du, wir haben was gemeinsam, wir haben beide keine Eltern mehr, aber wir
haben beide die Freunde, die uns sehr am Herzen liegen
Toshiya: Und wir haben uns, uns und noch viel mehr ^^, ich weiß, dass das jetzt ein
blöder Moment ist, aber........

In diesem Moment wusste ich nicht wie mir geschah, Toshiya zog mich zu sich und
küsste mich, ich war wie von den Socken, aber ich nahm mich seiner an und erwiderte
seinen Kuß.
Es war so schön ihn zu küssen, ich spürte seine Leidenschaft und sein Feuer das in ihm
loderte, es war DER Wahnsinn.
In dieser Nacht Liebten wir uns so oft, wie wir nur konnten, ich spürte immer und
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immer wieder dieses Verlangen nach mehr und nach ihm.
Diese Leidenschaft zwischen uns war so voller Liebe und zu gleich so explosiv.
Als der Morgengrauen anbrach, lagen wir uns in den Armen und starrten die Decke
über uns an.
Plötzlich fing Toshiya wie aus heiterem Himmel an zu lachen und ich mit ihm.
Ich weiß nicht wann ich das letzte Mal so herzlich gelacht habe, wie zu diesem
Zeitpunkt.

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 3 ~
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Kapitel 4: Umzug mit Hindernissen Teil 2 / Between
Love & Friendship

>Ehm...ja ich hatte eigentlich vor gehabt eine weniger Depressive Stimmung in diese
FF einschmelzen zu lassen, aber das Gegenteil ist eingetroffen. Na ja was soll's ließt
und genießt oder so..... bye das Bloody >_<" <

Donnerstag............

Als uns die ersten Sonnenstrahlen aufsuchten, die sich durch einen schmalen Spalt der
Vorhänge hindurch mogelten und uns ins Gesicht schien, wusste ich das dies kein
Traum sein konnte, denn alles war so real.
Ich starrte nun auch nicht mehr die an Decke, sondern mehr auf Toshiyas
entzückenden Po, der sich mir entgegen wandte, als dieser sich aus meinem Armen
entfaltete, aufstand und im Bad verschwand.
Ich wollte gerade aufstehen, als plötzlich die Zimmertür aufging und sich ein Kopf
zwischen Tür und Rahmen hervor streckte.
Ich ließ mich zurück aufs Bett fallen und zog mir schnell die Decken über.
Da der Raum noch nicht sehr hell war, konnte ich auch nicht wirklich erkennen, wer
dort zur Tür herein blickte.
Doch als die Badezimmer Tür auf ging und das Licht, das Zimmer heller werden ließ,
erkannte ich das es Kaoru war, der dort herein schaute.
Kaoru schaute erst zu Toshiya und dann wieder auf mich, dieser Blick war alles andere,
als erfreut.

Kaoru: Oh....ich hoffe, ich habe euch nicht gestört oder gar bei irgend etwas
unterbrochen?
Kyo: Nein, Toshiya war nur eben auf der Toilette und ich wollte mir gerade was
überziehen ô_ô"
Toshiya: Oh.. ehm...ja das stimmt *nur ein Handtuch um die Hüften trägt*
Kaoru: Okay, dann werde ich euch mal wieder allein lassen und was zum Frühstück
besorgen, bis später dann *den Kopf wieder zurück zieht und die Tür hinter sich zu
knallt*
Toshiya: Oh mein Gott, was habe ich nur getan? Ich muss hinterher und ihm alles
erklären!

In diesem Moment wusste ich gar nicht, was überhaupt los gewesen war, ich sah nur
wie Toshiya sich in Blitzschnelle anzog und Kaoru hinterher stürmte.
In der Zwischenzeit stieg ich unter die Dusche und bemerkte nicht einmal das jemand
mein Zimmer und das Badezimmer betreten hatte.

Als ich die Duschkabine öffnete und nach dem Handtuch greifen wollte, aber nichts
sehen konnte durch den Duschnebel, griff ich erst ins leere, bis ich plötzlich ein
Handtuch ergriff und zugleich den Arm dessen, der es mir entgegen hielt.
Ich erschrak kurz und erblickte dann Shinya, der mit saurer Mime vor mir stand.
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Shinya: Sag mal bist du eigentlich völlig von der Rolle, oder was?
Kyo: Wie .....? Wovon redest du überhaupt? *sich das Handtuch umbindet*
Shinya: Sag mal merkst du eigentlich gar nichts? Kaoru ist deinetwegen weggelaufen,
weil er in dich verschossen ist! *sich mit seiner Hand an den Kopf fässt*
Kyo: Was, aber davon habe ich nichts gewusst >_<"
Shinya: Man, das sieht sogar ein blinder mit einem Krückstock, denkst du er hat dich
uns nur aus jucks und dollerei vorgestellt? Nein, er wollte dich bei uns einziehen
lassen, weil er dich 1. Liebt 2. Weil du in die Band einsteigen solltest und 3. Damit du
immer pünktlich bist wegen der Proben. Und wenn nicht einmal du das erkennst, dann
weiß ich auch nicht mehr
Kyo: A....A...Aber was mache ich denn jetzt?
Shinya: Tja, da kann ich dir nur raten zu warten bis Toshiya und Kaoru zurück sind
Kyo: Aber wieso ist Toshiya denn hinterher gelaufen?
Shinya: Na weil Toshiya und Kaoru doch fast wie Brüder sind und sie sich ein
versprechen gegeben haben
Kyo: >>Ein versprechen?!<< Verstehe und du kannst mir nicht zufällig sagen, was für
eins das ist?
Shinya: Klar kann ich das, aber nur wenn du mir versprichst, dass du den beiden nicht
weh tust! Weder dem Einem noch dem Anderem, hast du mich verstanden?! (oÔ aber
er hat einen der Beiden doch schon weh getan! *mit den Schultern zuckt*)
Kyo: Ich verspreche es
Shinya: Okay, zieh dir etwas an und erzähl ich's dir!

~ In der Zwischenzeit bei Kaoru und Toshiya ~

Toshiya: Kaoru bitte warte, bleib doch endlich stehen! Ich weiß, ich habe Mist gebaut,
aber lass und darüber reden
Kaoru: Da gibt's nichts zu bereden, verschwinde endlich und lass mich in Ruhe!
Toshiya: Bitte bleib stehen VERDAMMT! *sich vor ihm stellt und ihn festhält* Wir
müssen darüber reden, sonst klären wir das nie und das weißt du genau
Kaoru: Na und, ist mir doch egal *Toto zur Seite schubst und weiter geht*
Toshiya: *Kaoru wieder hinterher läuft* Bitte, es tut mir leid, lass uns bitte darüber
reden!
Kaoru: *sich zu Toto umdreht* Okay, dann lass uns irgendwo hingehen und uns
setzen, damit wir reden können, denn hier ist es mir zu öde
Toshiya: Danke, ich wusste doch, dass es sich mit dir reden lässt, dafür kenne ich dich
zu gut
Kaoru: Ach meinst du?! >>verlogener Mistkerl<<

Als Kaoru und Toshiya gerade an einem Café vorbei gehen wollten, blieben sie gleich
dort und nahmen Platz.
Kaoru holte seine Zigaretten aus seiner Jackentasche und packte sie auf den Tisch
und Toshiya tat dies im selben Moment.
Beide sahen sich verblüfft an, nickten kurz und zündeten sich dann eine Zigarette an.

Kaoru: *an seiner Zigarette zieht* Also, so weit musste es doch irgendwann kommen
oder?
Toshiya: Na ja nicht wirklich, aber es ist so und man kann es nicht ungeschehen
machen *auch an seiner Zigarette zieht*
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Da Kaoru und Toshiya sich nun schon so lange kannten, wusste jeder von ihnen, ohne
viele Worte wovon der Andere sprach.

Kaoru: Ich weiß ja, das du eine schwierige Zeit hinter dir hast, aber das du zu so etwas
im stande bist, dass hätte ich nie von dir gedacht. Zu mal wir uns versprochen haben,
nie dem anderen den Menschen wegzunehmen den er am meisten mag oder liebt.
Aber da habe ich mich wohl getäuscht, nicht nur an diesem Versprechen, nein sogar in
dir!
Toshiya: Ich weiß das du mich jetzt haßt, aber ich habe nie vorgehabt dir Kyo
wegzunehmen, es ist einfach so passiert und es tut mir wahnsinnig leid. Ich war
verzweifelt und wollte nur eine gewisse Nähe spüren und die gab Kyo mir in diesem
Moment und ehe ich mich versah, ist es geschehen. Ich wollte ich könnte es
ungeschehen machen, aber ich kann es nicht! Ich hoffe nur, dass du mir verzeihen
kannst, ich will dich nicht verlieren. Nicht als Freund und auch nicht als Bruder, es tut
mir weh, dass ich das getan habe und mehr als entschuldigen kann ich mich nicht, bitte
vergib mir
Kaoru: Pah... du machst es dir ganz schön einfach, weißt du das!? Das war das erste
mal nach Jahren, dass ich mich wieder verliebt habe und du machst alles zu nichte! Ich
habe dir damals geholfen über den Schmerz deines Ex- Lovers hinweg zu kommen und
du tust nichts, als mir mein Glück zu zerstören. Ich bin ein für alle mal fertig mit dir!
Seht zu, wie ihr ohne einen Bandleader zurecht kommt! *aufstehen und gehen will*
Toshiya: *Kaoru am Handgelenk festhält* Das kannst du nicht machen, Die und Shinya
können doch nichts dafür. Alles wofür ihr je gekämpft habt, wenn einer die Band
verlassen sollte, dann ich!
Kaoru: *Totos Hand ausschlägt* Gut, tu das bitte schnell! Fahr in die WG und pack
deine Sachen, noch heute, es wäre besser wenn du schon weg bist, bevor wir nach
hause kommen
Toshiya: Gut, ich fahr zur WG und werde mein Zimmer räumen, aber eins solltest du
noch wissen. Ich habe das für dich und die Zukunft unserer getan!

Nach diesen Worten stand Toshiya mit Tränen in den Augen auf und machte sich auf
den schnellsten Weg zur WG.
Kaoru der noch über die letzten Worte Toshiyas nachdachte, tat noch einen kräftigen
Zug von seiner Zigarette und machte sich dann auf den Rückweg zu der Wohnung von
Kyo.

~ In Kyos Wohnung ~

Shinya: Ja und so war das, kannst du Kaorus Reaktion jetzt verstehen?
Kyo: Ja schon, aber eines verstehe dennoch nicht, warum hat Toshiya so etwas dann
getan?
Shinya: Na weil........*unterbrochen wird*
Die: *in die Küche komm* Guten morgen ihr 2, habt ihr denn auch so einen schönen
und festen Schlaf gehabt, wie ich?
Shinya: Nein, haben wir nicht und nun hau hab und lass uns allein *dabei den Kopf
schüttelt*
Die: Was sind wir wieder zickig heut Morgen!?
Kyo: Sorry, aber während du geschlafen hast, hat sich heut früh einiges getan und um
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das noch ausführender zu erklären reicht die Zeit nicht. Aber ich erzähle es dir noch,
nur nicht jetzt
Die: Okay verstehe, scheint aber was schlechtes zu sein, sonst würde unser kleines
Baby nicht so forsch sein
Shinya: Biiiilllllll.....*seine Zuge raus streckt* Und nun mach dich vom Acker, du störst
Die: Ja, ja ich gehe ja schon >>der benimmt sich genauso zickig wie eine Frau, echt
schrecklich<<

Kurz nachdem Die die Küche verlassen hatte, kam Kaoru zur Tür herein und sah mich
mit einem wütendem- und gleichzeitig traurigem Gesichtsausdruck an.
Ich wusste im erstem Moment nicht, was ich sagen sollte, aber damit ich nichts
falsches sagte, sagte ich lieber gar nichts.

Kaoru: Toshiya verläßt unsere Band und die WG! Und wem das nicht passt, kann gleich
hinterher gehen

Die der nur draußen im Flur stand und dies hörte, kam zurück in die Küche und schlug
Kaoru mit der Hand ins Gesicht.

Die: Das ist nicht dein Ernst, das kannst du uns nicht antun. So kurz vor unserem
ersten Auftritt und überhaupt, hast du einst gesagt, dass es dein größter Traum wäre
mit uns in einer Band zu spielen, komme was da wolle und nichts und niemand könnte
dies zerstören! Und nun sagst du, dass dies so einfach vorbei ist?! Nein, das lasse ich
nicht zu und schon gar nicht wegen so einem FEHLER *sich denken kann was passiert
ist, sich aber nichts anmerken lässt*
Shinya: Ich stimme Die voll und ganz zu, so einfach kannst du uns nicht abservieren, so
einfach nicht
Kyo: Hört auf, es ist alles meine schuld, wäre ich Kaoru und euch nicht begegnet, dann
wäre all das nicht passiert
Shinya: J......muhhhmmmmm *nicht sprechen kann*
Die: *Shinya den Mund zuhält*
Kaoru: Das ist Quatsch, es ist nicht deine schuld! Ich mein, ich bin ja froh das Toshiya
jemanden gefunden hat und glücklich ist, aber das es ausgerechnet der jenige sein
muss in den ich mich verguckt habe, dass hat mir zu schaffen gemacht. Weil wir uns
auf den Tod versprochen haben, dem anderen nicht den Freund auszuspannen. Aber
wenn der jenige, also du Kyo, sich für einen von uns entschieden hat, dann muss einer
von uns Beiden das auch akzeptieren und respektieren. Und das werde ich auch tun
Kyo: Es ist ja nicht so, das ich nur ihn liebe. Ich fühlte mich nur im ersten Moment mehr
zu Toshiya hingezogen, weil er genau wusste was er wollte und bei dir hatte ich das
Gefühl, dass du mich magst, aber nicht wirklich wusstest ob du an mich herantreten
solltest oder nicht. Wirklich lieben, tu ich euch beide, nur auf 2 verschiedene Arten.
Toshiya liebe ich wegen seiner Art Gefühle zu zeigen und andere daran teil haben zu
lassen und dich, weil ich bewundere was du tust und wie du es tust. Ich bewundere an
dir deine Art, anderen den Mut zum weiterleben zugeben den sie brauchen und das
du deine Hilfsbereitschaft überall bereitstellst, wo es nur geht
Kaoru: Ich verstehe, also liebst du uns nur wegen unserer Arten und nicht wegen
unserer Personen selbst!?
Kyo: Nein das verstehst du falsch, ich liebe euch beide von ganzem Herzen, aber jeden
von euch auf einer anderen Art und weise. Ich weiß nicht, wie ich es besser
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ausdrücken soll, es ist schwierig zu sagen was ich meine. Aber Fakt ist, dass ich mich in
dich verliebt habe, als ich dich das erste Mal sah und in Toshiya als ich von ihm erfuhr,
wie sehr er verletzt wurde und mir dies anvertraute, obwohl er mich gerade mal ein
paar Tage kennt und das finde ich faszinierend
Kaoru: Aha, also hast du dich in Toshiya verliebt, weil du Mitleid mit ihm hattest?!
Kyo: Nein, kannst du oder willst du es nicht verstehen!? Ich liebe ihn dafür, weil in so
kurzer Zeit mich hat spüren lassen, das er mir vertraut und das obwohl er mich nicht
gut genug kennt
Kaoru: Aha.....
Shinya & Die: Was heißt hier "Aha", Kyo gesteht dir und Toshiya seine Liebe und du
bringst nicht mehr als ein AHA, ich fasse es nicht! Wenn du Kyo wirklich lieben
würdest, wie du es uns hast spüren lassen mit deinem Zorn vorhin, dann hättest du
Kyo schon lange geküßt oder sehen wir das falsch?!
Kaoru: Ja stimmt hätte ich wohl, aber zu diesem Zeitpunkt kann ich es nicht, weil ich
gerade dabei bin einen Freund und Bruder zu verlieren
Shinya: Und worauf wartest du noch, fahr zur WG und sag Toshiya das er nicht gehen
soll
Die: Ja tu das sofort *ihm den Autoschlüssel zuwirft*
Kyo: *nick* Viel Glück ^__~
Kaoru: Okay wartet hier, ich werde ihn euch und mir zurück holen

Nach diesen Worten stieg Kaoru schnurr stracks ins Auto und fuhr los, in der Hoffnung
das er Toshiya noch rechtzeitig erwischen würde.
Er fuhr über sämtliche roter Ampeln, damit er vielleicht sogar früher in der WG
ankommt als Toshiya.

~ In der WG ~

Toshiya der schon vor Ort war, hatte seine Sachen bereits gepackt,.
Er blickte noch ein letztes Mal im Haus herum und auf die Bilder, die von ihren
Anfangszeiten stammten.
Ihm liefen ein, zwei Tränen über die Wangen und dann wandte er sich in Richtung
Haustür.
Er wollte gerade nach der Klinke greifen und sie öffnen, als die Tür von Kaoru
geöffnet wurde und Toshiya ihm somit schon halb entgegen fiel.

Toshiya: Oh, ihr seit zu früh und dabei hatte ich mich schon extra beeilt
Kaoru: Stop!! Du kannst alles wieder auspacken, denn du wirst bei uns bleiben, wir
brauchen dich, ich brauche dich, bitte bleib. Ich weiß das ich dir vorwürfe gemacht
habe und es tut mir ehrlich leid. Bitte verzeih mir, ich könnte in dieser Band nicht ohne
dich sein, du hast sie mit mir aufgebaut und ich will nicht das du gehst
Toshiya: Ist das dein ernst oder tust du es nur, weil die anderen dir zugesetzt haben,
dass du mich aufhalten sollst und mir all das sagen sollst?!
Kaoru: Ja am Anfang war es vielleicht so, aber auf dem Weg hierher wurde mir eins
klar! Ich könnte nicht ohne dich sein, weil ich dich mehr liebe, als alles andere. Ich sehe
mehr in dir, als nur ein Bruder oder Freund. Toshiya ich liebe dich!!
Toshiya: ......... *ihn zu sich zieh und umarmt* Kaoru ich liebe dich auch, aber ich hatte
immer Angst es dir zu sagen, weil ich dachte das du mich dann nicht mehr mögen
würdest. Eigentlich ist es ja auch ein bisschen komisch, weil ich dich und auch Kyo
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liebe, aber ......
Kaoru: Was soll daran denn komisch sein, Kyo liebt dich und mich doch auch und.....
Toshiya: Hat er das echt gesagt? Ich fass es nicht, ich mein das ist ja Wahnsinn,......
Kaoru: Ja das ist es, aber ich, ich bin mir nicht so sicher wie das klappen soll. Ich mein
eine 3er Beziehung?!
Toshiya: Weißt du Kaoru, ich habe dir das zwar nie gesagt, aber seit dem Tag an, wo du
mich aus meinem Tief befreit hast, war ich immer dein kleiner Bewunderer in allem
was du tatest. Ich war fasziniert von deiner ganzen Art. Aber von dem Moment an, als
du im Regen vor mir standest und deinen Arm um mich legtest und mich mit nach
hause nahmst, habe ich mich unsterblich in dich verliebt. Von diesen Augenblick an
wusste ich, dass wir eine lange gemeinsame Zeit zusammen verbringen werden
Kaoru: O_O Wie, was, wo, Und das erzählst du mir erst jetzt?! Ich meine, hätte ich das
früher gewusst, dann........
Toshiya: Ja, dann hättest du mich schon viel früher allein gelassen, ich weiß! =_=
Kaoru: Nein, nun lass mich doch mal ausreden man, dann hätte ich schon viel früher
etwas mit dir angefangen. Ich war schon seit ich dich kenne in dich verliebt, sogar als
du noch mit Miyavi zusammen warst und als dann die Trennung kam, wollte ich dich
erst einmal in ruhe lassen. Du warst so am Boden zerstört und ich wollte einfach nur
für dich als Freund da sein und dich nicht noch mehr verletzen, als du es eh schon
warst
Toshiya: Aber wie denn mehr verletzen? Du könntest mich nie verletzen, dafür bist du
zu viel Mann!
Ich weiß nicht wie ich sagen soll, aber du hast mich immer aufgebaut, mir Mut
gemacht, du warst immer da wenn ich dich brauchte und nun werde ich für dich da
sein, ganz bestimmt ^^
Kaoru: Danke, das weiß ich zu schätzen ^^
Toshiya: Also, meinst du das wir es zu 3t versuchen sollten?
Kaoru: Ja ich denke schon das wir es versuchen sollten und wenn einer von uns es
nicht aushalten kann, dann muss einer von uns auf den Anderen verzichten ^^ *lach*
Toshiya: Gut einverstanden, aber ich werde nicht der Jenige von uns sein, der
verzichtet *mit lach*
Kaoru: Und ich auch nicht ^^
Toshiya: Jetzt wo wir alles so weit geklärt hätten, sollten wir uns vielleicht auf den
Weg zu den Anderen machen, meinst du nicht?
Kaoru: So schnell geht das ja nun auch nicht, ich mein, Kyo hat deinen schönen Körper
schon bewundern dürfen und das obwohl ihr euch noch gar nicht so lange kennt.
(gerade mal 4 Tage ^^") Ich kenne dich schon länger und möchte auch ein Stück davon
haben und genießen können
Toshiya: Oh du schlimmer du....... *Kaoru mit einen Ruck zu sich zieh und mit ihm auf
dem Boden landet*

~ In Kyos Wohnung ~

In der Zwischenzeit haben Kyo, Die und Shinya schon angefangen ein Teil von Kyos
Sachen einzupacken und in den Umzugswagen zu verfrachten.

Die: Oh man ich hoffe nur, dass Toshiya und Kaoru es schaffen dieses Problem, was
zwischen ihnen steht zu klären, denn ich wüßte nicht was ich sonst ohne einen der
beiden machen sollte Y_Y
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Shinya: Nun mal man nicht den Teufel an die Wand. Die packen das schon, schließlich
kann keiner der Beiden ohne den anderen, das weißt du doch ^^
Die: Vielleicht hast du ja recht, aber stell dir doch nur mal vor wenn nicht, dann ist
alles umsonst gewesen
Kyo: *sich in das Gespräch mit intrigiert* Ich kenne die Beiden zwar nicht so gut und so
lange wie ihr, aber was ich so die Tage erfahren habe ist schon genug um zu wissen,
dass die Beiden weit aus mehr verbindet, als nur Freundschaft
Die & Shinya: oO" Und das hast du in so einer kurzen Zeit herausfinden können?
Kyo: Na ja durch Jahre lange Menschenkenntnis, kenne ich mich eben schon etwas aus
^^
Die: Gut ^^ und was kannst du über die Beziehung zwischen uns beiden sagen?!
Shinya: O_O"""
Kyo: Nun ja, bei euch beiden kann ich nur sagen, dass ihr echte Freunde seid ^^, ihr
bekommt euch zwar mal in die Haare, aber das ist nicht von sehr langer Dauer ^^
Shinya: *aufatmet* Das freut mich, ich dachte schon es sei was schlimmeres ^^
Die: Was soll das denn wieder heißen?! Bin ich hier im falschen Film, oder was? *die
Wut in ihm hoch kommt*
Shinya: Das soll nur hießen, dass ich dachte, das es auch hätte sein können, dass du
mich vielleicht mehr gern hast, außer nur als Freund
Die: Was hast du nur für eine Blühende Phantasie?! Das wünscht du dir vielleicht, aber
das ist nicht drin.....*vor sich hin murmelt* ...von wegen mehr als nur
Freundschaft...pah...das ich nicht lache
Shinya: Von meiner Seite auch nicht......bähhh....*ihm die Zunge entgegen streckt*
Kyo: Aber wenn ich mir euch jetzt so betrachte......
Die & Shinya: *Kyo unterbricht* Nein sprich nicht weiter, wir wissen was du jetzt sagen
willst, aber lass es, lass uns den Glauben daran, das wir nur Freunde und sonst nichts
weiter sind
Kyo: Das wollte ich zwar nicht sagen, aber wenn ihr das sagt, dann wird's wohl
stimmen ^^

~ Zurück in der WG ~

Nach dem Toshiya und Kaoru einen SEHR intimen Moment hatten, zogen sie sich
wieder an und machten sich auf den Weg zur Wohnung von Kyo.
Kyo der schon am verzweifeln war, räumte die letzten Kisten und Kartons in den
Möbelwagen und schloss dann zum Schluss den Wagen zu.
Während dessen stritten Die und Shinya sich weiter, wer nun den Möbelwagen zurück
zur WG fahren musste und wer nicht.
Als Kyo nun seine Ex- Wohnung betrat, schlug er den Beiden vor selbst zu fahren,
womit die Beiden dann auch einverstanden waren.

Die & Shinya: Das ist nett von dir, dass du das selbst machen möchtest ^^

Als sie gerade den Satz zu ende führten, traten Kaoru und Toshiya herein.

Kaoru: Sag mal seit ihr doof!? Ihr könnt doch nicht von Kyo erwarten, dass er sich den
Weg zu uns gemerkt hat und das er das allein macht, also so geht das ja nun nicht
Toshiya: Und außerdem, kann er so ein Monstrum von wagen gar nicht fahren,
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geschweige denn beherbergen, denkt ihr überhaupt mal nach, oder was?!
Die: Ihr müsst gerade große Reden schwingen, ihr kommt ja reichlich spät, dafür das
ihr es schnell ausdiskutieren wolltet
Shinya: Und habt ihr euch wieder versöhnt?
Kaoru & Toshiya: Klar haben wir uns wieder versöhnt, und wie ^^
Kyo: Ja das kann ich mir gut vorstellen, kann es denn jetzt los gehen?
Toshiya: Ja können wir und ich fahre zusammen mit dir im Möbelwagen. ^^ Ich kann
dir das nun wirklich nicht zumuten, so einen Wagen allein zu fahren und noch dazu,
das du nicht einmal den Weg richtig weißt ^^
Kyo: Stimmt den Weg habe ich mir nicht gemerkt, aber das fahren kannst du ruhig mir
überlassen ^^
Toshiya: Okay aber wenn es dir zu schwierig vorkommt, sag bitte Bescheid
Kyo: *nick* Mach ich, keine Sorge
Kaoru: Gut dann hätten wir das auch geklärt, der Rest kommt mit mir
Die: Na das ist ja nett, der Rest kommt mit mir, wä...wä...wä...wä.....
Kaoru: Möchtest du gleich zu Fuß gehen?
Die: Nein schon gut
Shinya: *alles sehr amüsant verfolgt und beobachtet* ^^
~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 4 ~
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Kapitel 5: Brotherhood

>So endlich geschafft den Donnerstag rum zu kriegen und den Freitag zu beginnen,
sagt mal ehrlich, habe ich nur das Gefühl oder sieht ihr das eben so, das diese FF
immer mehr den Faden verliert? Na ja ich hoffe ihr liest sie trotz allem zu ende, eure
Bloody ^.~"<

Freitag..............

Als ich am nächsten Morgen aus meinem Koma erwachte und etwas schweres auf
meinen Beinen spürte, kam ich mir vor, als hätte man mir meine Beine amputiert.
Ich versuchte mich aufzusetzen und sah einen völlig kaputten, schlafenden Toshiya
auf meinen Beinen liegen, ich sah ihn mir ganz genau an und bemerkte erst jetzt, dass
um mich herum die ganzen Kartons und Kisten standen.
Plötzlich zuckte ich kurz zusammen, weil sich etwas in der offenstehenden Tür
bewegte.
Aber als es dann in das etwas hellere Licht tauchte, erkannte ich das Kaoru mit einem
Becher Kaffee in der Hand ins Zimmer kam.

Kaoru: Du wunderst dich bestimmt warum er so da liegt stimmt's. Nun das kann ich dir
gern beantworten, er und ich hatten die ganze restliche Nacht damit verbracht, deine
Sachen rein zu schleppen, als Wiedergutmachung dafür, dass wir zu spät zum helfen
gekommen waren und da er nicht allein daran Schuld war und ich ihm das nicht allein
machen lassen wollte, half ich ihm dabei ^^
Kyo: Danke, das war echt nett von euch ^^
Kaoru: Kein Problem, ist doch nicht SO viel gewesen
Kyo: So wie es aussieht hat es aber gereicht für ihn, aber sag, wie kommt es, dass du
nicht so fertig bist wie er?
Kaoru: Na weil ich ihm nur die Sachen aus dem Wagen in die Hand gedrückt habe und
er sie dann rein getragen hat XD""", nein Scherz, ich bin schon wieder auf dem Damm,
weil ich meinen Becher Kaffee habe und der macht mich schnell wieder fit, wie immer
^^
Kyo: Aha verstehe, sag mal kannst du mir auch einen machen, denn hier
wegzukommen ist nicht gerade einfach, wie du vielleicht unschwer erkennen kannst
XD
Kaoru: Komm ich nehme ihn mal runter von dir und lege ihn mal richtig ins Bett, damit
du mitkommen kannst, um mir Gesellschaft zu leisten *Toto von Kyos Beinen
entfernt, ins Bett legt und zudeckt* ^^
Kyo: Er sieht echt süß aus, wenn er schläft ^^, fast wie ein Baby
Kaoru: Ja du hast Recht, aber lassen wir ihn jetzt lieber etwas allein, damit er nachher
ausgeruht ist wenn er aufsteht. Er kann manchmal echt ausrasten, wenn er nicht
genug schlaf bekommen hat und das ist echt kein Zucker schlecken
Kyo: Stimmt, ich möchte echt nicht erfahren, wie es ist einem Affen die Banane zu
klauen ^^ *anfängt zu lachen*
Kaoru: *auch lachen muss, aber dabei Kyo langsam zur Tür hinaus schiebt* Pssssst......
sei doch nicht so laut, die anderen schlafen doch auch noch
Kyo: *flüstert* Oh ja, sorry >_<""
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Als wir in der Küche ankamen, machte ich die Tür ran, damit wir etwas lauter reden
konnten.
Dabei beobachtete ich Kaoru, wie er erst seine Tasse mit neuem Kaffee füllte und
danach meine machte.
Er sah echt unwiderstehlich aus, mit seinem schwarzem Morgenmantel mit dem
Aufdruck; "I'm your Playboy".
Echt zum schießen dieser Spruch, dachte ich mir und fing erneut an zu lachen.
Mir kam mein lachen so laut vor, als hätte man einen Lachsack, als Türklingel.
Kaoru blickte mich nur etwas entgeistert an und bemerkte sofort warum ich lachen
musste und fing selbst an zu lachen.

Kaoru: Ach so ich verstehe, du hast den Spruch hier gelesen *dabei auf seinen Mantel
zeigt* ^^,den hat Die mir mal zu Geburtstag geschenkt, so als Joke
Kyo: Ja der Joke ist ihm gelungen *lauter lachen muss*
Kaoru: Pssssst......... du weißt doch, dass die Anderen noch schlafen oder willst du sie
wach machen? Mach nur so weiter, dann stehen alle gleich hier auf der Matte *Kyo die
Tasse Kaffee vor die Nase stellt*
Kyo: Ja Verzeihung, aber es ist echt zum schießen *etwas leiser lacht* *plötzlich das
klopfen an der Küchentür bemerkt*
Kaoru: *es auch mitbekommt* Ja herein!
Shinya: *gähnend hereinkommt* Sagt mal, sind wir hier in einer Comedyshow, oder
was?! *zum Schrank geh und sich eine Tasse raus holt* *sich Kaffee einschenkt und
sich dann zu Kyo und Kaoru an den Tisch setz* Wißt ihr eigentlich wie spät es ist? Ich
mein, so früh am Morgen so einen Radau zu machen, ist echt tödlich für manch einen
Kaoru: Wieso, du siehst doch immer so aus!? *mit dem Finger auf Shinya zeig und
anfängt zu lachen*
Shinya: Ha ha, wie immer all zeit zum scherzen bereit, wie!? -.-
Kyo: *leicht schmunzelt und es nur ungewollt zurückhält* Ach Shinya, sei doch nicht
gleich beleidigt, Kaoru hat es doch bestimmt nicht so gemeint oder!?
Kaoru: Doch genau so habe ich es gemeint *von Kyo einen Tritt bekommt* Aua......nein
ich habe es nicht so gemeint, sorry
Shinya: .........Na ja ist ja auch egal, ich werde mal gucken was das TV Programm sagt,
bis später ihr 2 Spaßvögel *den Beiden zuzwinkert und dann aus der Küche
verschwindet*
Kaoru: Endlich ist er wieder weg, ich dachte schon, der haut gar nicht mehr ab ^^
Kyo: Man Kaoru, sei doch nicht immer so gemein zu deinen Freunden, sie doch nur mal
etwas Abwechslung haben und du versuchst sie immer wieder loszuwerden *mit dem
Kopf schüttel*
Kaoru: Ja kann schon sein, aber sie haben mich so kennengelernt, also müssen sie es
so hinnehmen
Kyo: Ja verstehe, aber ich habe dich nicht so kennengelernt, ich habe dich als ein
anderer kennen- und lieben gelernt. Warum versuchst du nicht die anderen so wie
mich zu behandeln?
Kaoru: Wie meinst du das, so wie dich behandeln?
Kyo: Na ja, dass du ihnen das Gefühl gibst, dass sie auch eine wichtige Rolle in deinem
Leben spielen und nicht einfach wie auf einen Fußabtreter, auf ihnen herum zu treten
Kaoru: oO" Ehm....so habe ich das ganze ja noch gar nicht betrachtet
Kyo: Vielleicht solltest du langsam mal damit anfangen, ich mein, ich kenne euch ja
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noch gar nicht so gut und auch noch nicht so lange, aber ich habe es gut beobachtet
und herausgefunden das, dass die Ursache allen Übels ist. Und wenn du das nicht
änderst, dann ist deine Freundschaft zu den Anderen bald hinüber, glaub mir, ich
wovon ich spreche

Als ich diesen Satz beendet hatte, sah ich wie Kaoru auf seine Hände hinab schaute,
die sich an seinen Kaffeebecher festklammerten und leicht zitterten.
Wir schwiegen eine ganze Weile und dann verspürte ich so ein Gefühl, was mich dazu
brachte meine Hand auf Kaorus zu legen.
Er zuckte etwas zusammen und blickte mir kurz darauf in die Augen.
Er sah mich an, als wolle er sagen, danke das du mir die Augen öffnest!
Im nächsten Moment hörte ich eine Stimme auf dem Flur, die sich wie Dies anhörte
und es konnte auch nur er sein, weil Shinya ihm antwortete und dabei seinen Namen
erwähnte.
Kurz darauf, kam er auch zu uns in die Küche herein.

Die: *Tür aufmacht* Oh guten Morgen Kaoru und Kyo, ich hatte euch von draußen gar
nicht gehört! *an Kaoru vorbei zum Schrank geht* *sich ne Tasse raus holt* Sagt mal,
was ist denn mit euch los, ihr seit ja so gesprächig!?
Kyo: Morgen, ach wir sind nur noch etwas müde, weißt du!?
Die: *sich Kaffee einschenkt* Ah verstehe, na dann will ich euch auch nicht weiter bei
eurer Aufwachphase stören, ich leiste Shinya mal etwas Gesellschaft, bis denn *hinter
sich die Tür mit dem Fuß heranzieht*
Kaoru: Ach weißt du Kyo, seit dem du mir begegnet bist, ist alles irgendwie anders
geworden, das Verhältnis zwischen Toto und mir, ja und auch das Verhältnis zu den
Anderen 2en. Es ist, als würdest du uns alle näher zueinander führen, als wir es je
waren, was bist du eigentlich, so ne Art Wunder??
Kyo: *lach* Nein, ich bin ein ganz normaler Mensch wie du, nur das ich schon soviel
erlebt habe, dass ich daraus gelernt habe und es den anderen gerne ersparen möchte
Kaoru: *wieder zu seinen Händen hinab sieht* *etwas schwerer ausatmet* Sag mal,
bist du auch wirklich an mich interessiert oder nur an Toshiya? Das ist irgendwie eine
blöde Frage, du brauchst nicht darauf zu antworten, wenn du nicht willst
Kyo: Nein, ich antworte dir gern darauf! Ja ich bin an dir interessiert, denn du warst es,
der mir im Café begegnete und auch du warst es, der mich sofort in seinen Bann zog.
Toshiya habe ich doch erst später kennen gelernt und ich mag euch beide sehr, aber
ich glaube, ich kann nur einen von euch glücklich machen und deshalb gibt mir noch
etwas Zeit um darüber nachzudenken
Kaoru: Du hast alle Zeit der Welt, nur bitte lass es mich sofort wissen wenn du es
weißt, ja?
Kyo: Ja du wirst es als erster erfahren, versprochen ^^
Kaoru: *wieder aufblickt und in Kyos Augen schaut* Danke ^^ *ihm einen Kuss auf die
Wange gibt*
Kyo: *auf die Uhr schaut* Was schon so spät? Ich muss doch noch mal zurück zu
meiner Wohnung und dem Hausmeister die Schlüssel geben, da er heute nicht so
lange im Hause ist! So ein Mist oO""
Kaoru: Kein Problem, ich fahre dich hin!
Kyo: Nein danke, ich möchte lieber, dass einer der anderen Beiden mich fährt
Kaoru: Okay wenn du das willst, nur zu >_<
Kyo: Sei nicht traurig, ich möchte halt nur die anderen auch mal besser kennen lernen,
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weißt du
Kaoru: Ja kein Ding, ich bin sicher, das Die dich fahren wird *zu Die und Shinya ins
Wohnzimmer renn* Die los komm vom Sofa hoch, du musst Kyo noch mal zu seiner
alten Wohnung bringen
Die: *Kaoru verstört und müde anguckt* Wieso das denn, hat er noch nicht genug
abschied genommen?! *anfängt zu lachen*
Kaoru: Man bist du doof, er muss doch noch seine Wohnungsschlüssel beim
Hausmeister abgeben und da er Heute nicht lange im Hause ist, müsst ihr jetzt los
sausen, also los steh auf
Die: Aber warum soll ich ihn denn fahren? Fahr du ihn doch!
Kaoru: Also wenn man dich einmal um was bittet, aber echt
Die: Ey ja, 1. Hast du mich nicht gebeten und 2. Mecker nicht so rum, ja?!
Shinya: *sich ins Gespräch einmischt* Man gib die Autoschlüssel her, ich fahr ihn, denn
der gnädige Herr hier scheint ja nicht in der Lage zu sein, mal ein bisschen hilfsbereit
zu sein *dabei auf Die zeig*
Die: Hey, nun fang du nicht auch noch an! >.<
Shinya: Es ist immer das selbe, mal hat der eine was, mal der andere und letztendlich
bleibt alles wieder einmal an mir hängen, ich habe es langsam satt immer alles
auszubaden!
Kaoru: Tut mir leid Shinya, aber Kyo wollte, dass einer von euch ihn fährt, damit er
euch noch ein bisschen besser kennenlernen kann
Shinya: Ja, ja schon gut, ich mach es schon *langsam in Richtung Haustür geht und
dabei mit der Hand abwinkt* *sich seine Jacke anzieht* und kommst du mal langsam
in die Hufe Kyo, ich mein es wartet alles nur noch auf dich
Kyo: Ja bin schon da *in seine Jacke springt* so wir können ^^
Shinya: Gut also Jungs bis später Jungs und macht nicht so einen Lärm, Toto schläft
noch *die Haustür hinter sich zu macht*
Die: Stimmt eigentlich, wie lange will der denn noch schlafen?
Kaoru: *mit den Schultern zuckt* hmm......
Die: *sich wieder dem Fernseher widmet*
Kaoru: *sich dazu setzt*

Nachdem Shinya und ich die WG verlassen hatten und wir uns auf den Weg zu meiner
alten Wohnung machten, kam mir auf der Fahrt das Bild in den Sinn, wo Shinya sich bei
unserem ersten Morgen den wir alle zusammen verbrachten, sich an den Eiern kratze.
Und wo Kaoru ihn auf den Arm nahm, wegen dieser Sache und plötzlich brach das
Lachen aus mir heraus.

Shinya: *auf den Verkehr achtet und Kyos lachen mit bekommt* Was ist den nun los?
Kyo: Ach mir ist nur gerade wieder dieser eine besagte Morgen eingefallen, wo du
dich an den Eiern gekratzt hattest und deshalb muss ich wieder lachen
Shinya: *jetzt im nachhinein auch darüber lachen muss* Ja das war schon etwas
peinlich und das du dich darüber immer noch totlachen kannst, also wirklich XD
Kyo: Bitte verzeih, aber das ist echt nicht einfach zu vergessen *noch mehr lachen
muss*
Shinya: Ja wir sind schon ein verrücktes Pack XD"""

Nach etwa einer halben Stunde, die wir unterwegs waren, haben wir uns bis wir
endlich am Ziel waren nicht mehr eingekriegt.
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Ich huschte schnell ins Haus zum Hausmeister, übergab ihn die Schlüssel und huschte
auch genauso schnell wieder zurück zu Shinya in den Wagen.
Er suchte verzweifelt eine Abkürzung auf dem Stadtplan, damit wir nicht wieder durch
den Feierabendchaos mussten, weil er seine Lieblingsendung nicht verpassen wollte,
wie er es mir auf den Weg nach hause erzählte.
Als wir dann los fuhren, sah ich meinen alten Wohnviertel nach und Shinya klopfte mir
mit seiner Hand aufs Knie.

Shinya: Das wird schon, du wirst dich bestimmt schnell bei uns einleben, das
garantiere ich dir ^^
Kyo: Danke, aber ich werde all das trotzdem vermissen, ich habe so viele
Erinnerungen, die ich hier jetzt zurücklasse und wohl auch bald vergessen werde
Shinya: Ach Quatsch, die Erinnerungen bleiben ganz bestimmt erhalten
Kyo: Ja du hast recht, ach was bin ich nur für ein sensibelchen
Shinya: Hey, das ist dein gutes Recht, schließlich bist du hier aufgewachsen und hast
dein ganzes Leben hier verbracht, also Kopf hoch, das ist normal glaub mir, als ich von
zu hause auszog, da war es nicht anders
Kyo: Danke, das hilft mir sehr, aber woher willst du eigentlich wissen, ob ich hier schon
seit meiner Kindheit lebe? ^^
Shinya: Bitte! Na ja als wir die eine Nacht bei dir übernachtet hatten, habe ich doch
deine Wohnung kennen gelernt und da sind mir die altertümlichen Möbel aufgefallen
und daraus habe ich meine Schlußfolgerung gezogen
Kyo: Ah verstehe, du bist also auch wie ich, ein guter Beobachter ^^
Shinya: Ja stimmt, ich bekenne mich schuldig im Sinne der Anklage ^^
Kyo: Sag mal warum fahren wir eigentlich nicht noch wohin. Irgendwo, wo man etwas
quatschen kann, ich mein, du musst doch nicht unbedingt deine Sendung sehen, oder?
Shinya: Nö muss ich nicht, ich habe sie vorsichtshalber einprogrammiert. Also können
wir beruhigt etwas Frühstücken gehen ^^
Kyo: *auf die Uhr guckt* Also ich glaube das, Frühstück zeitlich nicht mehr ganz passt,
wohl eher Brunch ^^
Shinya: Ja du hast recht, also lass uns Brunchen gehen ^^
Kyo: Okay ^^, kennst du denn ein gutes Etablissement, wo man so richtig- und
ausgelassen essen kann?
Shinya: Ja doch, da kenne ich eins und das ist auch gar nicht weit von hier ^^
Kyo: Gut dann mal los, auf zum Bauch vollschlagen *brüll*

~ In der WG ~

Kaoru: Man Die, müssen wir uns das unbedingt ansehen? Ich mein, Japanische
Volksmusik, ich bitte dich!
Die: Ja müssen wir, sonst gibt es nämlich nichts tolles im Fernsehen
Kaoru: Warum gucken wir denn kein Video?
Die: Weil wir die meisten schon auswendig kennen und ich kein Bock habe auf diese
Filme *lieber neue Filme sehen will*
Kaoru: Und warum leihen wir uns dann kein Video aus?
Die: Darum und jetzt nerv mich nicht, ich will das sehen
Kaoru: Okay ich mach dir einen Vorschlag, ich geh uns ein Video ausleihen und du
machst uns was feines zu essen, ja?
Die: Ja ist okay, geh du nur los und wenn du zurück kommst, steht dein essen auf dem
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Tisch
Kaoru: Okay dein Wort in Gottes Ohr, also bis später dann *sich seine Jacke krallt und
zur Tür geht*
Die: *hinterher ruft* Hast du nicht etwas vergessen?
Kaoru: Ja stimmt meine Schuhe, danke das du mich daran erinnerst *sich die Schuhe
anzieht*
Die: Nein du Idiot, ich mein, das du dich umziehen musst oder willst du etwa mit einem
Morgenmantel auf die Straße?!
Kaoru: *an sich herunter schaut* Oh man, wenn ich dich nicht hätte, dann........
Die: *ihm ins Wort fährt* Ja, ja, dann wärst du schon so manches mal über den Jordan
gegangen, ich weiß
Kaoru: Und um eine freche Antwort, bis du auch nicht gerade verlegen *sich während
des Gespräches (Streites) umzieht*
Die: Nun mach das du los kommst, sonst machen die noch zu, ehe du da bist
Kaoru: Ja ich geh ja schon *hinter sich die Tür zu knallt*

~ Währenddessen in dem Etablissement ~

Shinya: *mit eingehakten Kyo rein kommt* *zum Platzanweiser geht* Ich hätte gern
den Tisch, den ich immer habe
Platzanweiser: Ja wie sie wünschen, bitte folgen sie mir
Kyo: *alles genau ansieht und bewundert* Wow, das ist ja der Wahnsinn, ich bin
schwer beeindruckt
Platzanweiser: So da wären wir, bitte nehmen sie Platz, ich werde ihnen sofort einen
Kellner schicken
Shinya: Danke *ihm 5000 Yen zusteckt*
Kyo: *immer noch völlig fasziniert ist* Ist das ein schönes Etablissement, in so was war
ich noch nie, es ist echt schön hier
Shinya: *sich hinsetzt* Das sagtest du bereits *lachen muss* ^^
Kyo: Oh Verzeihung *sich beschämt zu Shinya setzt*
Shinya: Kein Problem, als ich das erste mal hier war, ging es mir genau so, also kein
Grund sich zu schämen ^^

Als ich so da saß und Shinya mich so nett anlächelte, spürte ich so eine gewisse
Vertrautheit und mich irgendwie auch zu ihm hingezogen.
Was ist nur los mit mir?
Was ist das auf einmal für ein Gefühl?

Shinya: *Kyos komischen Gesichtsausdruck sieht* Stimmt etwas nicht? ?___?
Kyo: *aus seinen Gedanken schreck* Oh.....ehm....nein, alles bestens, sag mal, weißt du
wo das WC ist?
Shinya: *Kyo fragend anstarr* Ja gleich hier um die Ecke
Kyo: *aufspring und sofort los renn* Danke......
Shinya: Du kannst es nicht ver.....feh....len *beim sprechen leiser wird, weil Kyo schon
weg war*

Im Männer WC angekommen, stand ich vorm Spiegel und sah mich an.
Ich fragte mich, was das nur für ein Gefühl sei und ob es etwa....ach das ist völlig
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unmöglich oder etwa doch, nein, nein, nein, nein das kann einfach nicht sein.
Ich beugte mich übers Waschbecken und drehte den Wasserhahn voll auf, ich spritzte
mir etwas Wasser ins Gesicht, um meinen Kopf etwas abzukühlen.
Als ich hörte, das die Tür aufging und jemanden hereinkam, blickte ich nicht auf,
sondern blieb mit meinem Blick bei meinen Händen im Waschbecken.
Ich wollte nicht zurück in den Spiegel blicken, denn wenn es Shinya wäre, dann könnte
ich ihn nicht ansehen.
Als ich aber hörte, wie der jemand in eine der 2 Toilettenkabinen ging, war ich
erleichtert, ich sah wieder auf und sah nur mich allein im Spiegel.
Ich war wirklich erleichtert, ich trocknete meine Hände ab und ging wieder raus zu
dem Platz wo Shinya saß.
Gott sein dank, dachte ich mir, zum Glück sitzt er noch dort und hatte von all dem
nichts mitbekommen.

Shinya: Na, wieder alles klar bei dir? ^^
Kyo: Ja, danke der Nachfrage, ich hatte es eilig, wenn du verstehst!? ^^ >>oh man, ich
hätte vielleicht doch noch vorher aufs Klo gehen sollen<< (Oh man Kyo, dir ist echt
nicht mehr zu helfen>_>)
Shinya: Ich habe dir schon etwas zu trinken mit bestellt, ist das ein Problem? ^^
Kyo: Nein kein Problem o_ô >>oh nein, nicht auch noch was zu trinken, dann muss ich
ja erst recht zur Toilette ^^"" *drop*<<

~ In der WG ~

Nachdem Kaoru die Tür zuknallte, machte sich Die daran, etwas zu essen zu Kochen
und weil er nicht ohne Musik Arbeiten kann, (so wie es aussieht) machte er die Musik
aus dem Fernseher etwas lauter.
Toshiya der nach Kaorus Tür knallen noch versuchte etwas weiter zu schlafen, ließ sich
jetzt mutwillig aus dem Bett kullern.
Er zog sich etwas bequemeres an und machte sich dann auf den Weg nach unten in die
Küche.
Unten angekommen sah er, wie Die in der Küche dem Tanz warn verfallen war und
nach Madonna's "True Blue" Song, ab tanzte.
Nach ungefähr 5 Minuten die Toshiya ihn beobachtete, ging Toto ins Wohnzimmer
und machte den Fernseher aus und auf dem Weg zurück in die Küche, kam ihm Die
schon wütend entgegen.

Die: Sag mal was machst du denn, ich kann ohne Musik nicht Arbeiten (da haben wir
den Beweis) *den Fernseher wieder anmacht*
Toshiya: Ja und, ich kann mit so lauter Musik aber nicht schlafen *den Fernseher
wieder ausmacht*
Die: Hey lass das.....*den Fernseher wieder anmacht*
Toshiya: Uhhhhuuuu....lass das, meine Mama haßt das *Die nachmacht und den
Fernseher wieder ausmacht*
Kaoru: *zur Tür hereinkommt* *nur ein lautes schreien, aus dem Wohnzimmer hört*
*seine Sachen auszieht und in die Ecke schmeißt und zum Wohnzimmer renn*
Die: Wenn du nicht auf der Stelle die Fernbedienung hergibst, dann........
Kaoru: *sich in den Streit einmischt* Dann was? Was zum Teufel ist hier los?
Die: Toshiya ist aufgestanden und hat gleich Streit angefangen
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Toshiya: Ist ja gar nicht war, du hast die Musik zu laut gemacht
Die: Na und, ohne Musik kann ich halt meine Arbeit nicht machen
Toshiya: Nix na und, man muss auch mal Rücksicht auf seine Mitmenschen nehmen
Kaoru: *wütend stöhnt* Jetzt haltet doch endlich mal die Klappe, es ist mir egal wer
von euch angefangen hat, seit einfach nur still. Ich hab es ja schon immer gesagt,
wenn man einmal nicht da ist, bricht hier gleich das Chaos aus *genervt ist*
Die: Ab....er..
Kaoru: SCHNAUZE *brüll*
Toshiya:.........oO""">>ich wusste ja gar nicht, wie laut Kaoru werden kann, das muss ich
mir merken<< *sich schon wieder versaute Gedanken hervorruft* ^ö^

~ Zurück in dem Etablissement, bei Shinya & Kyo ~

Shinya: Und schmeckt dir dein Getränk?
Kyo: ^____^*nickend an seinem Strohhalm nuckelt*
Shinya: Freut mich, das es dir schmeckt, ich habe auch extra etwas ausgesucht, was ich
hier früher immer gern getrunken habe ^^
Kyo: *von seinem Getränk abläßt* Was heißt denn früher? Trinkst du es jetzt nicht
mehr?
Shinya: Na ja gar nicht mehr kann man nicht sagen, eher nicht mehr so oft, wie früher
Kyo: Äh? Wie jetzt?
Shinya: Also fangen wir mal so an, früher war ich jeden Abend hier und jetzt halt
weniger, wegen der Band und so
Kyo: Ach so meinst du das ^^ >>der denkt jetzt bestimmt, ich habe ein Brett vor dem
Kopf<<
Shinya: Ja genau so ^^
Kyo: Bist du einer der viel oder eher wenig trinkt?
Shinya: Ich würde jetzt sagen weniger, weil ich ja auch weniger Zeit habe um hier zu
sein
Kyo: Nein, ich meine generell?!
Shinya: Ja dann auch weniger ^^
Kyo: Hat es einen Grund, das du jetzt weniger trinkst?
Shinya: Du bist ganz schön neugierig, aber ich erzähl es dir gern ^^.

~ Shinya's Story ~

Also vor etwa 4 Jahren, habe ich mich von meiner ersten großen Liebe getrennt und
habe hier angefangen zu Arbeiten, damit ich meine Miete bezahlen konnte, da ich ja
zuvor bei meiner Ex- Liebe gewohnt habe, musste ich keine Miete zahlen, aber egal.
Als ich ungefähr 1 Jahr hier arbeitete, schneiten Kaoru und Toshiya eines abends zur
Tür herein und setzten sich genau vor meine Nase, an den Tresen.
Sie sahen mich mit einen Lächeln an und bestellten sich ein Glas nach dem anderen.
Als schließlich meine Schicht dann endete, luden sie mich noch auf ein paar Drinks ein,
zum Glück hatte ich am nächsten Tag frei, sonst wäre ich bestimmt aus den Laschen
gekippt.
Als es dann langsam anfing leer zu werden im Laden, fragten die beiden mich, ob sie
nicht bei mir Pennen könnten. Weil 1. Sie mit dem Auto eh nicht mehr fahren konnten
2. Die Bahn noch nicht fuhr und 3. Sie sonst kein Platz zum schlafen hätten.
Also beschloss ich, sie mit zu mir zu nehmen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/53130/ Seite 35/61

http://www.animexx.de/fanfiction/53130


In Dieser Nacht

Am späteren Nachmittag, wo wir endlich unseren Rausch ausgeschlafen hatten und
wir mit unserem Frühstück begonnen hatten, sprachen wir noch über den
vergangenen Abend und mussten über uns lachen.
Aber als es dann langsam anfing zu dämmern und die Beiden sich langsam auf den
nach hause Weg machen wollten, bedankten sie sich bei mir und fragten mich ob ich
nicht bei ihnen mit in die WG einziehen möchte, ich zögerte gar nicht lange und sagte,
klar warum nicht.
Shinya: Tja und seit her Wohne ich in der WG
Kyo: Sag mal was ist denn mit Die?
Shinya: Wieso, was sollte mit ihm sein?
Kyo: Na ja Wohnte er schon von Anfang an bei euch oder kam er erst dazu?
Shinya: Nee er kam ungefähr ein halbes Jahr nach mir in die WG
Kyo: Und wie kam es bei ihm dazu, dass er einzog?
Shinya: Er zog deshalb ein, weil er ein alter Klassenkamerad von Kaoru war. Und da die
beiden während der Schulzeit, die besten Freunde waren, sie sich als sie in die
Mittelschule kamen aus den Augen verloren, weil der eine dahin kam und der andere
dahin, zog er kurz herum mit bei uns ein.
Kyo: Man, wenn man das alles mal als Film heraus bringen sollte, dann würde ich ihn
mir gerne ansehen ^^
Shinya: Man bist du ein Träumer *ihm auf dem Kopf pattet*
Kyo: Wieso denn Träumer? Träume sind sehr wichtig, weißt du!?
Shinya: Ja ich weiß, aber ich habe das träumen schon vor langer Zeit aufgegeben
Kyo: Tu das nicht, denn nur wenn man träumt, kann man das erreichen was man
wirklich möchte
Shinya: Ach Kyo, trotzdem du älter sein magst, als ich, bist du dennoch mehr ein Kind
geblieben
Kyo: Das ist nicht war! Nur weil ich daran glaube, das Träume war werden können, bin
ich noch lange kein Kind mehr
Shinya: Gib es auf Kyo, für mich sind Träume nur noch schäume
Kyo: Wie kannst du nur so etwas sagen! Träume sind das wertvollste, was es je auf der
Welt gibt
Shinya: Sei still Kyo, auch wenn du noch so sehr versuchst mir einzureden das Träume
das sind, warum wir im leben voran kommen, macht es für mich keinen Unterschied.
Meine Träume existierten nicht mehr und nun hör auf mit diesem Mist, ich will nicht
mehr mit dir darüber diskutieren
Kyo: *leise vor sich hin murmelt* Du musst ja einiges durch gemacht haben, das du
aufgehört hast zu träumen *etwas feuchte Augen bekommt*
Shinya: *Kyos Worte gehört hat, aber nichts dazu sagt* Es ist zeit zu gehen, die
anderen machen sich bestimmt schon Sorgen um uns
Kyo: Ja du hast recht, wir sollten langsam mal wieder nach hause
Shinya: Geh du schon mal zum Wagen, ich bezahlen nur eben noch die Rechnung
Kyo: Ja ist okay, danke für die Einladung
Shinya: Da nicht für ^_~

~ In der WG ~

Kaoru: Schön das ihr euch wieder beruhigt habt, können wir denn jetzt das Video
gucken und essen, ohne das ihr euch wieder Streitet?
Die: Also, an mir soll's nicht liegen
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Toshiya: Und an mir auch nicht
Kaoru: Schön, dann sind wir uns ja einig *den Film ein legen will* Na Nu, da ist ja noch
ein Video drin und es steht auf Rekord (aufnehmen), habt ihr während eures Streites
vielleicht auch die Fernbedienung des Videorecorders in der Hand gehabt und was
aufgenommen?
Toshiya & Die: ?_? *sich fragend ansehen* *mit den Schultern zucken* Nein....
Kaoru: .....Egal, machen wir ihn halt aus und gucken jetzt einfach unseren Film
Toshiya: Halt! Vielleicht hat ja Shinya oder Kyo etwas einprogrammiert *auf die Uhr
guckt* Ja stimmt, um diese Uhrzeit läuft doch immer die eine TV Serie, die Shinya
sonst immer guckt
Die: Egal, der muss den Schrott eh nicht jeden Tag sehen, hol raus das Teil
Kaoru: Meinst du wirklich? Ich weiß nicht und nachher ist das eine Folge, die sehr
wichtig ist für die drauf folgenden Folgen, um sie zu verstehen
Die: Ach lass mich mal ran *Kaoru wegstößt* *auf Stop drückt und die Kassetten
wechselt* So, war doch ganz einfach
Toshiya: Ich sag nur eins, wenn ich nachher das wieder ausbaden muss Die, dann
Gnade dir Gott
Kaoru: Ich will damit nichts zu tun haben *es mit der Angst bekommt, wegen Shinya's
mecker*
Die: Ach ihr seid solche Waschlappen, was sollte Shinya denn schon großartig mit uns
anstellen?
Toshiya: Wirst ja sehen, wenn er da ist, ich esse dann oben *mit seinem Teller nach
oben schnellt*
Kaoru: Ich gehe lieber mit, bevor ich hier noch mit reingezogen werde *Toshiya
hinterher schnellt*
Die: Solche Feiglinge und so etwas nennt sich Mann

~ Im Auto bei Shinya & Kyo ~

Auf dem Weg raus zum Wagen, schossen mir einige Fragen durch den Kopf, aber ich
dachte mir das ich die Antworten zu gegebenen Zeitpunkt schon noch erfahren
würde.
Nachdem Shinya die Rechnung bezahlt hatte und wir uns auf den Heimweg gemacht
hatten, sprachen wir während der ganzen Fahrt kein einziges Wort miteinander.
Aber als wir dann zu hause ankamen und ich gerade aussteigen wollte, hielt Shinya
mich am Arm fest.

Shinya: Kyo ich wollte nur sagen, das es mir leid tut, wegen meiner Sturheit vorhin und
ich möchte gerne dass das unter uns bleibt, sonst kommen wieder komische
Bemerkungen und auf die kann ich gut verzichten
Kyo: Kein Problem, es war ja auch nicht deine Schuld, ich hätte halt nicht so neugierig
sein sollen und dir diese Fragen stellen sollen. Ich muss mich eher dafür
entschuldigen, bitte verzeih
Shinya: Dir ist schon verziehen und danke. So und nun las uns rein gehen, sonst
werden die anderen noch misstrauisch und denken sonst was ^^
Kyo: *nick und mit Shinya rauf zur Haustür geht*
Shinya: Na Nu oO"", wieso ist die Haustür denn nicht zu und nur angelehnt?
Kyo: Vielleicht ist ja wer eingebrochen! *dabei mit den Schultern zuckt*
Shinya: Komm, ich höre den Fernseher, lass uns nachsehen ob Die noch dort ist, ich
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will mir gar nicht ausmalen, was passiert ist wenn
Kyo: *nick und versteckt Shinya hinter her schleicht*
Shinya: *die Wohnzimmertür auftritt* (war nur angelehnt, es soll ja nichts zu Schaden
kommen) Keine Bewegung!!! *brüll*
Die: *vor Schreck aus dem Sessel hochfährt, kreischt, die Chips Tüte fallen lässt und
die Hände hoch hält* Bitte nicht schießen, ich habe mein Testament noch nicht
geschrieben und ich wollte doch alles meinen Freunden vermachen
Shinya: Hey, so weit ist es denn auch noch nicht, ich habe nur versucht etwas lauter zu
sein, damit die Einbrecher verschwinden, weil die Haustür offen stand
Die: Was Einbrecher hier!? *vor schreck in Kyos Arm springt*

Kaoru und Toshiya die den Schrei von Die und das brüllen von Shinya gehört hatten,
sprangen auf und liefen so schnell wie sie konnten die Treppen runter und rannten zu
uns ins Wohnzimmer.

Kaoru & Toshiya: *völlig ausser Atem sind* (nicht von dem was ihr jetzt denkt, sondern
vom laufen...XD) Was ist denn hier los, warum hast du so gebrüllt Shinya und du so
geschrien Die? Und überhaupt warum sitzt Die auf Kyos Arm?
Shinya: Na ja, Kyo und ich kamen nach hause und die Haustür war nicht zu und da
dachten wir, dass hier eingebrochen wurde. Wir haben dann den Fernseher gehört
und sind rein geplatzt und ich habe nur "keine Bewegung" gesagt
Die: Gesagt? O_Ô Du meinst wohl eher geschrien *immer noch bei Kyo auf dem Arm
sitzt*
Kaoru: *sich an die Stirn fässt* Oh man, wenn das bei einem wirklichen Einbruch mal
passieren sollte, dann läuft der Einbrecher garantiert freiwillig ohne seine Beute
davon. Denn ihr seit der reinste Einbrecherschreck und da würde ich wirklich davon
laufen. Ich habe die Tür vorhin vergessen zu zumachen, weil die beiden Herren hier,
wieder einmal Streiten mussten und ich sie besänftigen musste *dabei auf Toshiya
und Die deutet*
Toshiya & Die: ........ -.- *kein Kommentar dazu abgeben*
Shinya: Ah verstehe, na ja dann ist's ja gut, das keiner hier eingebrochen ist ^^
Kyo: *Die immer noch auf dem Arm hat* *schon leicht Rot anläuft* *die Luft schon
etwas anstrengender auspustet*
Shinya: Oh Kyo, warte ich helfe dir, *Die von seinen Arm entfernt* man Die kannst du
vielleicht mal Mitdenken zur Abwechslung
Die: Oh sorry Kyo >_<
Kyo: X___X Kein Problem *schon fast am Boden lag*
Die: Okay, dann ist ja alles geklärt und ich kann endlich meinen Film weiter gucken
Shinya: *auf die Uhr guckt* O_O" Bitte sag nicht, das du einen Videofilm guckst!?
Die: Doch warum?
Shinya: War bevor du den Film geguckt hast, eine andere Kassette im Recorder?
Die: Ja und sie hat einfach aufgenommen, ohne das wir irgendwas eingeschaltet
hatten
Shinya: Bist du vielleicht mal auf die Idee gekommen das, das meine Kassette ist und
ich meine Serie aufgenommen habe, gerade weil ich sie heute nicht gucken konnte!?
*die Wut die er empfand mit in die Stimme einbringt*
Die: Oh....wirklich? Ist mir gar nicht eingefallen! Sorry! *das ironisch gemeint hat und
sich seiner Tat völlig bewusst ist*
Shinya: >>ich rege mich nicht auf, nein ich rege mich nicht auf...<< Wuhhaaa... *auf Die

                http://www.animexx.de/fanfiction/53130/ Seite 38/61

http://www.animexx.de/fanfiction/53130


In Dieser Nacht

stützt und ihn würgt* Du elender Mistkerl, du nimmst ja gar keine Rücksicht auf deine
Freunde, was? Na das zahle ich dir heim
Die: *schon leicht blau anläuft* Hilf....e Freu....nde....*schon das würgen kriegt*
Kaoru: Komm Toshiya, die kommen schon ohne uns klar, wir haben ja mit dieser
ganzen Sache nichts zu tun
Toshiya: *nick und Kaoru hinterher geht*
Kyo: Ihr könnt ihn doch nicht einfach mit Shinya allein lassen *sich in das geschehen
einmischt* Komm Shinya es reicht, er hat es verstanden und macht es auch bestimmt
nicht wieder! Oder? *Die der schon kurz vorm abdanken ist dabei ansieht*
Die: *versucht zu nicken* J........a *haucht*
Shinya: Gut....*ihn los lässt* ....ich hoffe du bist dir jetzt dessen bewusst, was es heißt
mich zu unterdrücken
Die: *auf den Knien gekrümmt vor Shinya sitzt* *nach Luft ächzt* Ja......*sonst nichts
mehr sagen kann*
Shinya: Gut.... *an Die und Kyo vorbei geht und rauf in sein Zimmer geht*
Kyo: *sich zu Die runter beugt* (obwohl er es kaum noch nötig hat sich runter zu
beugen, da er ja schon klein genug ist XD......okay ich hör ja schon auf... bitte nicht
hauen u_u) Und geht es wieder?
Die: Ja danke, wärst du nicht gewesen, hätte ich garantiert ins Gras gebissen
Kyo: Keine Sorge, ich bin ja da und da kann euch allen nichts passieren ^^
Die: ^^ Gott sei dank
Kyo: Warte ich hol dir ein Glas Wasser *in die Küche renn, sich ein Glas schnappt und
Wasser rein füllt* *wieder zurück ins Wohnzimmer rennt und Die das Glas in die Hand
drückt*
Die: *das Glas danken entgegennimmt* Danke Kyo *einen Schluck daraus nimmt*
Kyo: Und besser?
Die: Ja viel besser, danke noch mal
Kyo: Ja ist schon okay ^^, komm wir setzen uns aufs Sofa *Die unter den Arm greift
und ihm aufhilft*
Die: *nickt* *sich mit Kyo aufs Sofa fallen lässt* Und meinst du, du könntest mir hier
weiter Gesellschaft leisten? Ich glaube, wenn Shinya merkt, dass ich hier allein sitze,
dann greift er mich vielleicht wieder an, man weiß ja nie
Kyo: Keine Angst, ich bleibe hier und pass auf dich auf ^^
Die: Das ist nett, domo arigatou ^^
Kyo: Ist schon okay ^^

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 5 ~
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Kapitel 6: The Voice Inside

>Hurra, ich habe es geschafft, bald ist diese FF zu ende ^^, nun ich hoffe nur noch, das
ihr sie trotzdem schön weiter ließt und mir viele Kommis schreibt. Ich hoffe natürlich
auch, dass es euch nichts ausmacht, dass die letzteren Parts so lang sind, ich habe
nämlich keine gute Stelle gefunden wo ich hätte kürzen können, drum seit fleißig, in
diesem Sinne weiterhin viel Spaß, eure Bloody ^^ PS: Ihr habt's ja auch bald
überstanden! ^^<

Samstag..............

"Kyo, es wird Zeit, zeit zu gehen!"
Kyo: *hoch schreckt* *vor sich hin murmelt* Was war das?
Die: *Kyo der in seinem Arm eingeschlafen ist verwundert ansieht* Hast du schlecht
geträumt?
Kyo: *erst jetzt Die wieder wahr nimmt* Oh es ist nichts, schlaf du nur ruhig weiter, ich
gehe mir einen Kaffee machen
Die: Ist okay, kannst du mir noch vorm raus gehen die Decke von dort hinter der Tür
her schmeißen?
Kyo: Klar ^^ *zur Tür geht und die Decke Die zu wirft* *beim raus gehen die Tür hinter
sich zu macht*

Nachdem ich in der Küche vor der Kaffeemaschine stand, dem Kaffeewasser zu
schaute, wie es in den Filter prasselte und braun- schwarz in die kleine Kanne die
darunter stand lief und ich dessen Geräusch lauschte, kam mir wieder diese Stimme in
den Sinn. Die, die mich vorhin geweckt hatte.
Ich fragte mich, wer es war der mich rufte und wieso, aber ich wusste es nicht, ich war
so in meinen Gedanken vertieft, dass ich nicht einmal mitbekam, dass der Kaffee
fertig war und Shinya neben mir in der Küche stand.

Shinya: *Kyo auf die Schulter fässt* Was ist los Kyo, der Kaffee ist schon fertig, du
kannst dich ruhig hinsetzen und ich mach den Rest ^^
Kyo: .......... *immer noch völlig in Trance ist, sich rüber zum Tisch auf den Stuhl
bewegt*
Shinya: Du bist bestimmt noch ziemlich müde, also kann man es dir auch nicht
verübeln, dass du noch gar nicht richtig reagieren kannst ^^
Kyo: .......... *nichts schnallt*
Shinya: *Kyos Kaffee fertig macht und ihn vor ihn stellt* Hier trink, dann bist du in null
Komma nichts wieder auf dem Damm, ^^ glaub mir, das hilft ^^ *sich zu Kyo an den
Tisch setzt*
Kyo: *die Tasse zum Mund führt und etwas daraus trinkt* Muhhmm.......das ist gut...,
*gleich noch einen Schluck hinterher nimmt* ....das ist sogar sehr gut.....
Shinya: oO" *nichts mehr versteht* Was hat Die dir bloß für einen Film gezeigt, dass
du so vollkommen neben dir stehst!?
Kyo: *nicht direkt auf seine Frage eingeht* Sag mal Shinya, hast du auch manchmal
solche Träume, wo dich eine Stimme ruft, du sie nur hören kannst, aber nicht sehen?
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Shinya: O.O" Nee nicht wirklich, ich konnte die Person immer sehen, die mit mir
sprach, warum? Hattest du so einen Traum? (man na klar, sonst würde er dich ja nicht
fragen, man bist du doof >_<)
Kyo: Ja gerade heute Nacht, die Stimme sagte: "Kyo, es wird Zeit, zeit zu gehen"!
Shinya: Das ist ja irgendwie strange und unheimlich, fast wie in einem Film, vielleicht
hast du ja auch nur etwas von eurem Film in dein Unterbewußtsein mit übernommen,
kann ja sein
Kyo: Ich habe keine Ahnung und überhaupt kam dieser Satz: ".......es wird zeit zu
gehen", gar nicht in diesem Film vor!
Shinya: Tja, dann kann ich dir auch nicht weiterhelfen, tut mir leid
Kyo: Ach, ist ja auch nicht so wild

Nach diesem Satz, war mir immer noch unwohl bei dieser Sache und mir kam diese
Stimme noch nicht mal bekannt vor, komisch.
Einige Minuten des Schweigens später, kam Shinya mit noch einer anderen Richtung
seiner Vermutung.

Shinya: Es könnte ja auch sein, das es eine ferne/r Verwandte/r ist die/den du lange
nicht mehr gesehen hast und du dich deshalb nicht mehr an sie/ ihn erinnern kannst
Kyo: Also nur um es klarzustellen, es war eine Frauenstimme und ich kenne leider
keine Frauen, klar früher im Kindergarten und in der Schule kannte ich schon welche,
aber seit dem kenne ich keine mehr. Wäre ja irgendwie unvorstellbar jetzt eine
Stimme von einer aus dem Kindergarten oder Schule zu hören oder nicht? ( ja
irgendwie schon oô *es eiskalt den Rücken runter läuft*)
Shinya: Wer weiß, vielleicht ist es ja eine aus der Zeit, man kann nie wissen
Kyo: Nein, das kann ich mir bei weitem nicht vorstellen, tut mir leid
Shinya: Ach, das wird schon kein so wichtiger Traum gewesen sein, vergiß ihn einfach,
wirst schon sehen, in null Komma nichts ist er nicht mehr da und er kommt auch nicht
mehr wieder. Glaub mir, so mach ich das bei manchen Träumen auch
Kyo: Na ja, wenn du meinst

Als wir nach dem kleinen Kaffeekränzchen jeder in sein Zimmer gingen und ich
anfangen wollte meine Kartons auszupacken, kam mir wieder diese Stimme in den
Sinn und ich begann erneut darüber nach zu denken.
Was kann diese Stimme genau von mir wollen?
Wer ist die Person zu dieser Stimme und wie sieht sie aus?
Aber ich kam nicht darauf und so schnell wie diese Stimme kam, ging sie auch wieder.
Plötzlich hörte ich einen lauten Knall und einen Schrei auf dem Flur.
Um nicht nachher als nicht hilfsbereit abgestempelt zu werden, guckte ich natürlich
nach, was passiert ist und vor allem wen was passiert ist. (kann ja nur einer sein V_V)
Und als ich aus dem Zimmer in den Flur trat, musste ich anfangen zu lachen.
Es war nämlich Toshiya, der wie es schien, seinen Fuß beim hochgehen der Treppe
gestoßen hatte und dann über eine von meinen Umzugskisten gestolpert war.

Toshiya: Ja, ja lach du nur, dir wird das lachen schon noch vergehen >_< *es vor
Schmerzen kaum aushält*
Kyo: Nein es ist nur......., *erneut anfängt zu lachen* ich mein....wie kann man bitte
beim hochgehen der Treppe, sich den Fuß stoßen und dann auch noch über eine Kiste
stolpern?!
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Toshiya: Das kann ich dir genau sagen und zwar wollte ich, nachdem ich mir den Fuß
schon gestoßen hatte ins Bad hüpfen und ihn kühlen. Ja und dabei bin ich über diese
Sch-...Piep-...ß Kiste gefallen und nun hör auf dich darüber lustig zu machen, das ist
eine Sache die verdammt weh tut!
Kyo: *versucht seinen Lachkrampf zu unterdrücken* Ja aber doch nicht so.....*weiter
lacht*

Nachdem ich nun so dem Lachen verfallen war und nicht mehr aufhören konnte, kam
Shinya nun auch aus seinem Zimmer in den Flur.

Shinya: Was ist denn hier schon wieder los? Erst knallt es und es schreit einer und nun
lachen hier auch noch die Hühner, oder was!? Also echt, das Wort Mittagsruhe ist euch
doch ein Begriff?! *meckernd wieder in sein Zimmer verschwindet* Man, man, man,
man, man....aber echt! *hinter sich die Tür zu knallt*
Toshiya: *mit Schmerzen hinter her brüll* Aber selber!! Y_Y Au tut das weh!
Kyo: Komm ich helfe dir *immer noch leicht innerlich lachen muss, sich aber auf die
Lippe beißt, um es zu unterdrücken*
Toshiya: *sich auf den Klodeckel setzt* Der ist bestimmt schon blau angelaufen
Kyo: Wie kann man auch nur so blöd sein und da gegen laufen, das kapiere ich immer
noch nicht
Toshiya: Ich habe es dir doch schon erklärt *genervt die Augen verdreht*
Kyo: *Toshiyas Fuß in die Badewanne hält und kalt abspült* Und schon etwas besser?
Toshiya: Ahhhhhh......das tut gut *den etwas schmerzfreien Moment genießt* ....danke
^.^
Kyo: Schön das ich dir weiterhelfen konnte, lass den Fuß noch etwas in der Wanne, ich
werde jetzt weiter auspacken gehen ^^ *ihm noch ein Handtuch zum abtrocknen
hinlegt*
Toshiya: *nick* Ja danke ^^

Ich machte mich also wieder auf den Weg in das Zimmer und setzte mich wieder an
den Karton mit dem ich zuvor beginnen wollte und packte ihn endlich aus.
Plötzlich fiel mir ein Foto in die Hand, mit Leuten die ich gar nicht kannte, aber
dennoch waren sie mit mir gemeinsam auf diesem Foto.
Komisch!
Ich wollte das Foto bei Seite legen und statt dessen legte ich es in die Hände von
Kaoru, der plötzlich neben mir stand.

Kaoru: Ah sind das deine Eltern? Die sehen ja nett aus und so freundlich!
Kyo: *sich nichts anmerken lassen will* Ja sind sie, das haben wir im Urlaub gemacht,
glaube ich
Kaoru: Glaubst du? Heißt das, du weiß es nicht mehr genau?
Kyo: Nee, es ist schon zu lange her, deshalb erinnere ich mich nicht mehr genau daran
Kaoru: Aha verstehe, sag, soll ich dir beim auspacken helfen? Ich mein, ich habe eh
nichts zu tun und ich dachte mir, vielleicht brauchst du ja Hilfe
Kyo: Nein danke, ihr habt mir schon genug geholfen, aber du kannst Toshiya etwas
helfen
Kaoru: Ach er war das, der vorhin so geschrien hat und der den lauten Knall
verursachte?
Kyo: Ja genau
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Kaoru: Okay, ich schau mal nach ihm
Kyo: *noch hinterher ruft* Und falls er sich immer noch kaltes Wasser über seinen Fuß
laufen lässt, kannst du ihm sagen, das er ihn jetzt abtrocknen soll, sonst spürt er ihn
nachher gar nicht mehr und das ist nicht gut
Kaoru: Ja mach ich ^^
Kyo: Dan...ke ^^

Nachdem Kaoru weg war, kniete ich mich vors Bild und beugte mich darüber.
Ich betrachtete das Bild eine ganze Weile, aber die Leute waren mir dennoch Fremd.
Aber im nächsten Moment blickte ich auf und sah in ein helles Licht, ich war geblendet
und dennoch wollte ich wissen was es ist.
Ich versuchte durch die Ritzen meiner Hände irgendwas zu sehen, aber das Licht war
so hell, dass ich kaum etwas erkennen konnte.
Und plötzlich war das Licht weg.
Als ich wieder sehen konnte, befand ich mich nicht mehr dort wo ich vorher war.
Ich war an einem anderen Ort, einem Ort der mir zuvor nicht bekannt war.
Ich sah Menschen, die ich nicht kannte und hörte wieder diese Stimme, die das selbe
sagte wie das letzte Mal auch.

Stimme: Kyo, es wird Zeit, zeit zu gehen !
Kyo: Was, wohin denn gehen und wo bin ich hier überhaupt? Wer bist du und was ist
hier überhaupt los? Wer sind diese ganzen Menschen?
Stimme: Kyo sag bloß, du hast alles vergessen? Das was du hier siehst, ist die
Vergangenheit!
Kyo: Aber doch nicht meine und wenn doch, warum kann ich mich nicht erinnern
Stimme: Doch es ist deine Vergangenheit und diese Menschen die du hier siehst, sind
deine Freunde, deine Eltern und es ist dein zu hause!
Kyo: Mein......zu....hau..se...*beim sprechen leiser wird* Aber wenn das mein zu hause
ist, warum kann ich mich nicht mehr erinnern?
Stimme: Komm Kyo, ich führe dich etwas herum und dabei erzähle ich dir alles
Kyo: .......... *nickt und mit geht*
Stimme: Also es begann ungefähr vor 10 Jahren, als du 16 wurdest und deine Eltern
starben. Denn als deine Eltern von dir gingen, warst du ganz allein und hattest
niemanden mehr. Deine Freunde zogen um, weil sie nicht auf die selbe Schule gingen
wie du und von da an begannst du, dich zurückzuziehen. Du gingst nicht mehr zur
Schule und auch sonst gingst du nirgends mehr hin, du bliebst einfach in deinem
Elternhaus zurück und verfloßt der Einsamkeit. Aber eines Tages, war es dann soweit.
Du gingst wie in Trance entschlossen ins Badezimmer, ließt dir kaltes Wasser in die
Badewanne, holtest dir Eiswürfel und legtest sie auch in die Wanne. Dann holtest du
dir ein Messer aus der Küche und zogst dir dein Hemd aus. Du hast dich einfach ohne
jeden Gedanken, in das eiskalte- mit Eiswürfel bedeckte Badewasser hinein gelegt
und schnittst dir deine Handgelenke auf. Du hieltest in der einen Hand das Messer
und in der Anderen das Foto deiner Eltern, das du seit jenem Tag nicht mehr
losgelassen hattest. Da das Wasser das fast gefroren war durch die Eiswürfel, die noch
zusätzlich in der Wanne waren, ließen dein Blut gefrieren. Mit jedem Atemzug den du
machtest, wurde dir immer mehr bewusst, was du getan hattest. Dein Körper wurde
steifer und...........*von Kyo unterbrochen wird*
Kyo: Schluss! Ich will von all dem nichts mehr hören, lass mich
aufwachen....biiiiiittttteeeee...*wein* *schrei* *seine Erinnerungen wiederkehren*
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Kaoru: Kyo, Kyo wach auf *ihn wach rüttelt*
Kyo: *in Kaorus Armen aufwacht* Wo....wo bin ich?
Kaoru: Hier bei mir, was ist überhaupt geschehen? Als ich zurück ins Zimmer kam, lagst
du auf dem Boden und hast geweint und geschrien
Kyo: *Kaoru fest umarmt* Kaoru, bitte lass mich nicht mehr los! Y_Y *erneut anfängt
zu weinen*
Kaoru: *die Umarmung erwidert* Nein Kyo, das werde ich nicht! Was immer auch
geschieht, ich werde bei dir bleiben, nie mehr von deiner Seite weichen, egal wohin du
auch gehst. Ich werde dich nie wieder alleine lassen und dafür sorgen, das du nie
wieder weinen musst, das verspreche ich dir
Kyo: *immer noch weint* ....... *schnief*
Kaoru: Sch-sch-sch, alles wird gut, ganz ruhig

Als ich mich langsam von meinem Heulkrampf wieder erholte und Kaoru das Zimmer
wieder verlassen hatte, kamen mir einige Erinnerungen wieder.
Von der Zeit, wo ich starb bis zu der Zeit, wo ich wieder zurück in das Leben kam.
Von diesem Moment an wusste ich, dass Kaoru sein Versprechen mir gegenüber nicht
einhalten kann, weil ich wohl nicht mehr lange hier sein werde.
Einige Stunden später, wurde es dann auch schon dunkel und ich habe die ganze Zeit
damit verbracht, darüber nachzudenken, wie ich es den anderen 4 bei bringen sollte,
dass ich nicht das bin, wofür sie mich hielten.
Nachdem Die alle zum Abendessen runter rief, (wohl eher brüllte ^^) wurde mir klar,
das dies wohl der letzte Abend sein wird, an dem wir alle zusammen sitzen und
miteinander die Freundlichkeiten austauschen würden, die wir alle bisher immer
genossen hatten.

Kaoru: Sag mal, habe ich euch eigentlich schon davon erzählt? Gestern, als ich beim
Video verleih war, hat mich so ein Typ angesprochen und gefragt ob wir nicht Lust
hätten in seinem Club zu spielen und ich habe zugesagt
Die, Toshiya, Shinya & Kyo: oO" ?_? Nein, davon hast du uns noch nichts erzählt!!
Kaoru: Oh, muss ich wohl bei all dem Streß gestern völlig vergessen haben, Gomen
nasai! ^_^V
Die: Na toll, dass heißt also, wir müssen heute Nacht noch mal Proben, denn durch
den ganzen Umzug, haben wir nicht einmal geprobt. Und Kyo hat bis jetzt auch nur
einmal gesungen und das nur mit einem Song
Toshiya: Tja, dann sollten wir mal anfangen und nicht nur davon reden
Shinya: Stimmt, also gehen wir es an
Kyo: Ja genau, wir wollen unser zukünftigen Fans doch nicht enttäuschen oder? *sich
nichts anmerken läßt*
Kaoru: Okay, hauen wir rein XD""

Als wir 5 im Proberaum ankamen und wir alle uns gegenüber standen.
Stiegen mir gleich wieder Tränen in die Augen, weil ich wusste, dass dies, wie schon
erwähnt, die letzte gemeinsame Zeit und Probe zu fünft sein würde.
Ich konnte mich innerlich schon weinen hören, weil ich nicht von diesen lieben
Menschen getrennt werden wollte, sie bedeuten mir sehr viel und ich möchte sie, um
nichts in der Welt verlieren.
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Toshiya: Na Leute, können wir loslegen?
Die: *den letzten Ton seiner Gitarre stimmt* Klar, hauen wir rein
Shinya: *den alles und bedeutenden Schlag auf seinen Drumms macht* Los! Packen
wir's an!
Kaoru: *nick und in die seiten seiner Gitarre haut* Yeah!!!

Nach diesem leben habe ich mich schon solange gesehnt und nun ist es auch schon
fast wieder vorbei. Ich kann es einfach nicht glauben, dass ich bald schon wieder
gehen muss.
Aber ich bin froh, dass ich es wenigstens jetzt erlebt habe und das die 4 noch eine
gemeinsame und schöne Zeit verbringen werden.
Nun begann auch ich endlich meinen Einsatz zu zeigen, in dem ich den Jungs meine
stimme für ihre Lieder schenkte und das ist das mindeste was ich dazu beitragen kann.
Ich sang aus tiefsten Herzen und versuchte somit, dem ganzen den gewissen Kick zu
geben und das bekam ich auch immer zu hören von den anderen, in dem sie mich
immer mit ihren Instrumenten anspielten.
Mal Toshiya, mit einem seiner tiefsten Tone oder Shinya mit einem extra Tritt an der
Basedrum, Die mit einem extra "Go Kyo, go" und mit einem extra, für mich gespieltem
Solo von Kaoru.
Ich bin so glücklich, das die anderen ihre Musik, die sie hinaus in die Welt bringen
wollen, in meiner Stimme wiederfanden.
Wir spielten ohne Pause, denn eine Pause brauchten wir eh nicht, weil wir so viel Spaß
hatten, dass dies Überflüssig gewesen wäre.
Und wir sonst nur unnötig Zeit verschwendet hätten.
Das Spielen dauerte bis in den Morgengrauen und selbst dann hatten wir keine Lust
aufzuhören.

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 6 ~
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Kapitel 7: Creepy Sacrifice and Goodbye / Part 1

>Ja, ja dies ist nun endlich der letzte und auch vorletzte Teil meiner 2 Jahres Arbeit
Y_Y" und viele von euch haben sich bestimmt schon gefragt: "Wann endet diese FF
endlich?" Und nun habe ich es endlich geschafft, sie fertig zu schreiben ^^ *sich freu* ,
na ja und ansonsten nur mal zur Info, ich glaube ich habe ab Teil 5 angefangen in
klammern hin und wieder Gedanken zu schreiben und ich hoffe sie haben euch nicht
weiter verwirrt, oder ich hoffe eher, das ihr sie von Meinen und denen der Figuren
trennen konntet, okay Schluss mit den Geschwätz und weiter geht's, auf zum "Final
Cut", bye eure Bloody<

Sonntag..............

Die: *seinen letzten Ton des Liedes spielt* Wow....Puh...man bin ich aber geschafft,
das war ja der echte Wahnsinn, wir haben alle unsere Songs 5 mal oder mehr fehlerfrei
durch gespielt und das bei nur so kurzer Zeit, es ist einfach unbeschreiblich.....*völlig
ausser Atem ist*
Kaoru: Aber echt und das haben wir alles nur Kyo und seiner Hammer Stimme zu
verdanken.. yeah ..
Toshiya & Shinya: *beide völlig fertig zustimmen* Aber holla.....
Kyo: Nun hört aber mal auf mit dem Schleim, den ihr auf mich Regnen lasst. Wir haben
es gemeinsam gemeistert und nur darum haben wir es geschafft. Durch Teamwork
und durch die Liebe zur Musik. Und nicht, weil einer, einen guten Tag hatte oder der
andere seine Stimme mit rein gebracht hat.
Nein ganz allein dadurch, dass wir alle zusammen das geteilt haben, was uns am
wichtigsten ist und nur darauf kommt es an. Die Freundschaft untereinander und die
Leidenschaft zur Musik, all das allein hat es uns ermöglicht, so eine Wahnsinns Show
auf die Beine zu stellen. Uns allen ist dieser Dank zuzuschreiben, nicht mir allein
Toshiya, Shinya & Die: *von Kyos Worten so ergriffen sind* *synchron heulen* Ja du
hast recht....huwäääää......wir haben es unseretwegen geschafft....
Kaoru: ^^ Nun ist aber mal genug, lasst uns jetzt etwas schlafen gehen, wir haben
zwar nicht viel Zeit zum schlafen, aber wir sollten die restliche Zeit ausnutzen, damit
wir heute Abend wieder fit sind
Toshiya, Shinya & Die: Ja du hast wie immer recht Kao-san, also ab ins Bett *sich auf
den Weg machen*
Kyo: ................*nickt und mit geht*
Kaoru: Ähm...Kyo könntest du vielleicht noch hier bleiben, ich müsste nämlich mal was
mit dir bereden
Kyo: *sich umdreht* Klar, kein Problem
Toshiya & Die: Oh, ho, ho, ho, ho.......da geht doch noch was XDDXD
Shinya: Ach kommt, lasst die Beiden doch jetzt mal in ruhe, selbst wenn da noch was
gehen sollte, dann geht's euch bestimmt nichts an. Also los jetzt! *die Beiden voran
zur Tür heraus schiebt* So ihr zwei, macht nicht mehr so lange, ihr braucht auch noch
etwas Schlaf, bis dann *hinter sich die Tür zu macht*
Kyo: Was gibt's denn noch wichtiges zu besprechen?
Kaoru: Na ja, ich wollte dir einfach nur mal dafür danken, dass du uns so sehr hilfst und
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uns versuchst, trotz unserer Dickschädel zu etwas besseren zu belehren. Ich mein, seit
du da bist gehen wir oder eher bemühen wir uns, uns gegenseitig zu respektieren und
das war vorher nicht so. Doch wir haben es auch schon vereinzelt versucht, aber halt
nicht so wie jetzt.....*von Kyo unterbrochen wird*
Kyo: ^^ Ja ich weiß was du meinst und ich danke auch dir und den Anderen, das ihr
mich so herzlich empfangen und aufgenommen habt. Das bedeutet mir sehr viel *ihm
wieder Tränen in die Augen steigen*
Kaoru: *Kyo an sich reißt und umarmt* Kyo nicht weinen, du bist doch mein Freund
und auch der Freund der Anderen, aber ich glaube, dass dich keiner hier so sehr liebt,
wie ich. Ich liebe dich Kyo und daran wird sich nie etwas ändern, glaub mir
Kyo: *vor lauter weinen nicht sprechen kann* >>.....Ach Kaoru, du bist mir das liebste
von allen, aber ich kann leider nicht bei dir und den Anderen bleiben, ich würde ja
gerne, aber ich kann es nicht. Denn meine Zeit und auch Aufgabe ist schon fast vorbei,
wie gerne möchte ich es dir sagen, aber auch das kann ich nicht, weil der Schmerz dich
und die Anderen zu verlassen so sehr weh tut, dass ich deinen Blick nicht ertragen
könnte. Ich hoffe das du mich verstehen kannst...<<
Kaoru: *in Kyos weinende Gesicht sieht* Ich glaube, das wir uns auch ohne Worte
verstehen können und ich weiß, das dies wohl auch das letzte Mal sein wird, das wir
uns so nahe sein werden und so einen gemeinsam Moment verbringen werden. Ich
weiß nicht warum ich das weiß, aber mein Gefühl sagt mir, dass es so ist. Ich habe dir
doch versprochen, dass ich, was immer auch geschieht, bei dir bleiben werde und ich
dir nie mehr von der Seite weiche, egal wohin du auch gehst. Ich werde dich nie mehr
alleine lassen, dafür sorge ich. Und du musst nie wieder weinen, sei es meinetwegen
oder weswegen auch immer *Kyo wieder in seine Arme schließt und Küßt*

Von diesem Moment an wusste ich, dass Kaoru sein versprechen mir gegenüber nicht
einhalten konnte, weil dort wo ich hin gehen werde, er nicht mitkommen- und mich
auch nicht beschützen kann. Und das macht es mir noch schwerer diese Situation, in
der wir uns jetzt befanden, so zu akzeptieren.
Ich glaube, das dieser Abschied der schwerste überhaupt sein wird, ich meine, den
Abschied von meinen Eltern war auch schon schlimm, aber dieser wird noch schlimmer
werden, dass weiß ich mit bestimmter Sicherheit.
>>Ach Kaoru, wenn du doch nur wüßtest wie weh es tut. Zu wissen, dass ich nicht bei
dir und den Anderen bleiben kann und ich euch bald verlassen muss. Aber ich glaube,
du kannst es spüren, dass fühle ich, sonst hättest du bestimmt nicht gesagt, dass wir
uns heute zum letzten Mal so nahe sein würden<<

Kyo: *seine Hände in Kaorus Shirt festkrallt* Ich liebe dich Kaoru und ich werde nie
vergessen, was du und auch die Anderen, mich habt spüren lassen! Ich bin euch für
alles dankbar! *erbittert anfängt zu weinen*
Kaoru: *jetzt auch anfangen muss zu weinen* Ich weiß zwar nicht, was mich und die
anderen erwartet, aber ich weiß, dass dies mein und dein gemeinsamer Abschied ist,
hier in diesem Moment. Und dafür, bin ich dir sehr dankbar. Ich weiß, dass das was ich
jetzt von dir verlange nicht gerade zu dieser Stimmung oder gar der Situation
entspricht, aber ich wünsche mir zum ersten und auch letzten Mal das erleben zu
dürfen, was du und Toshiya gemeinsam erlebt habt. Klar, ich wollte es einfach
ignorieren, dass ihr zwei diesen gemeinsamen und intimen Moment hattet. Aber
Toshiya hat es mich für einen Moment lang durch seine Berührungen und Küsse und
dem was noch passierte vergessen lassen, aber es hat mir dennoch sehr weh getan!
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Ich wollte es mir nicht anmerken lassen, aber dieser Gedanke und dieser Schmerz war
immer da!
Kyo: Es tut mir leid, das du so darunter gelitten hast und noch leidest, dass wollte ich
wirklich nicht, aber ich kann es jetzt nicht mehr rückgängig machen. Wenn ich es
könnte, dann würde ich es tun, nur allein deinetwegen. Ich weiß, du hast mich mit
hierher gebracht, hast mich deinen Freunden vorgestellt, hast mich hier einziehen
lassen und wie danke ich dir das, ich gehe mit deinem besten Freund ins Bett. Ich kann
es mir einfach nicht verzeihen, dass ich dir das angetan habe und dir damit so weh
getan habe. Ich kann auch nicht von dir verlangen, dass du mir das verzeihen kannst!
Kaoru: Ja ich weiß Kyo, aber dennoch habe ich dir verziehen! Ich habe die Schuld an
dem was geschah bei mir gesucht und jetzt weiß ich, was ich falsch gemacht habe. Ich
habe das Gefühl, was ich von erstem Moment an gespürt habe verleugnet und allein
das war der Fehler! Ich hätte dir von Anfang an sagen sollen, was ich für dich empfand
und auch jetzt noch empfinde und ich kann nur deine Worte wiederholen, Kyo, "Ich
liebe dich"! Ich weiß das, dass was ich hier von mir gegeben habe, feige und naiv war,
aber nur so konnte ich herausfinden, wofür es jetzt wohl zu spät ist!
Kyo: *Kaoru zu Boden wirft* *auf ihn springt* *ihn wie wild küßt*
Kaoru: *Kyos wilde Küsse erwidert und Kyos T- shirt entfernt*

~ Im Haupthaus der WG ~

Die: *gähn* Man bin ich vielleicht müde
Shinya: *auch gähnt* Und frag mich mal
Die: Dich hat aber keiner gefragt!
Shinya: Ich bringe den Kerl um *auf Die los gehen will*
Toshiya: *Shinya von Die fern hält* Sagt, könnt ihr euch nicht einmal normal
verhalten?! Ihr seit ja schlimmer, als kleine Kinder
Shinya: Aber er hat angefangen
Toshiya: Es ist mir egal wer angefangen hat, Fakt ist, dass ihr beide euch und eure
Aussagen nicht unter Kontrolle habt und vielleicht solltet ihr mal darüber nachdenken
und daran Arbeiten. Denn wir werden noch eine lange Zeit mit einander auskommen
müssen, also vertragt euch gefälligst! *die beiden mit erhobener Stimme
zurechtstutzt*
Die & Shinya: *nick* Ja verstanden!
Shinya: *zu Die flüstert* Seit wann denkt Toshiya denn so?
Die: *zurück flüstert* Keine Ahnung, ich glaube seine Einstellung hat sich seit Kyo hier
ist, so drastisch verändert
Shinya & Die: *sich beide angucken* *flüstern* oO" Oh...ha...wenn Toshiya so anfängt,
dann ist es wohl ernst
Toshiya: *zum Fenster hinaus in den noch von Sternen übersäten Himmel sieht* Habt
ihr euch schon mal gefragt, was gewesen wäre, wenn wir Kyo nicht kennengelernt
hätten? Ich schon und mir ist aufgefallen, das ich Dinge und Sachen anderes geregelt
hätte, vielleicht ist es ja Schicksal, dass Kyo zu uns gestoßen ist, findet ihr nicht auch?
Die & Shinya: *keinen blassen Schimmer haben von dem was Toshiya ihnen mitteilen
will* ?__?
Toshiya: Ach ist ja auch egal, ich geh jetzt und hau mich noch ein bisschen aufs Ohr, ihr
könnt euch ja meinetwegen die Birnen einhauen, aber ich muss noch etwas schlafen,
also gute Nacht *jetzt auch gähnen muss*
Die: Weißt du Shinya, ich glaube ich weiß was Toshiya uns damit sagen wollte
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Shinya: Na und was?
Die: Ich glaube, er meinte, dass wir eine Erzieherin und Putze brauchen, eine die uns,
wie Toshiya auseinander hält, wenn wir uns wieder einmal streiten
Shinya: Ja du hast recht und da Kyo, Toshiya schon so erzogen hat, meint er, wir
müssten auch so erzogen werden. Echt coole Sache, lass uns gleich nächste Woche
eine anfordern ^^
Toshiya: *noch im Flur den Beiden zugehört hat* o.Ô >>Die Beiden sind echt dumm,
wie Brot<< *kopfschüttelnd nach oben in sein Zimmer geht*

~ Zurück im (Proberaum/- Garage) bei Kaoru & Kyo ~

Kaoru: ^^ *sich wieder an zieht*
Kyo: XD *seinen Gürtel wieder verschließt*
Kaoru: Ja also, dann hätten wir das auch geklärt ^^
Kyo: Ja genau, es macht mir Spaß, in ihren Diensten zu stehen XD
Kaoru: Nein nun mal im ernst, ich habe es sehr genossen, aber dennoch ist es schwer
zu glauben, dass es das erste und auch letzte Mal gewesen sein soll
Kyo: *nicht wirklich darauf antworten kann* Ja ich habe es auch sehr genossen, aber
lass uns jetzt schlafen gehen, sonst sind wir nachher nicht fit genug. * Kaoru seine
Hand entgegenstreckt* Komm...
Kaoru: * Kyos Hand ergreift und Kyo noch mal zu sich zieht* Möge das unser letzter
Kuss sein *ihn mit voller Leidenschaft und dennoch mit Trauer erfüllt küßt* *seine
Augen sich erneut mit Tränen füllen*
Kyo: *Kaorus Kuss erwidert und sich langsam von seinen Lippen löst* Komm jetzt... ^^
Kaoru: ^^ Ja auf ins Schlafzimmer XDD (oh man Kaoru, ^^ du Ferkel du)
Kyo: Oh man Kaoru, du machst aus jeder Situation wieder eine....ach egal ^^ *voraus
geht*
Kaoru: *nichts kapiert* Wieso, was denn....*sich von Kyo hinterher schleifen lässt*

Auf dem Weg zurück ins Haus, wurde mir klar, dass auch wenn ich nicht mehr bei
Kaoru und den Anderen sein kann, sie auch ganz bestimmt ohne mich auskommen
werden. Denn Kaoru hat ja noch Toshiya und gemeinsam haben sie auch noch Shinya
und Die. Und ich bin davon überzeugt, dass wenn sie zusammen halten, sie ihren
Traum verwirklichen können.

Also nachdem wir nun einiger Maßen ein bisschen schlafen konnten, fanden wir uns
im Proberaum wieder, wo wir unsere Sachen für die heutige Show fertig machten.
Shinya, Die und Toshiya waren zu erst fertig und sahen Kaoru und mich nur
stillschweigend mit einem dreckigem Grinsen an.

Kaoru: Na los was ist denn, glaubt ihr die Sachen lassen sich von allein in den Wagen
stellen!? Los auf geht's, wir haben nicht mehr viel Zeit. Der Soundcheck und die
Instrumente müssen noch geprüft werden und wir haben nicht mehr viel Zeit, also ab
Marsch!!
Die: Darf ich ihm weh tun, nur ein bisschen, ja? *die Anderen dabei fragend ansieht*
Toshiya: Nein darfst du nicht, fass lieber mal mit an
Shinya: Japp, du hast wie immer recht, also Toshiya du nimmst als erstes, das.......

Als ich die 4 dort so stehen sah und Kaoru sie wieder zur Sau machte, Shinya sie herum
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kommandierte und die anderen wieder protestierten, fühlte ich mich wieder, wie am
ersten Tag.
Ich war so glücklich darüber sie so zu sehen, dass ich fast wieder anfing zu weinen.
Sie waren wieder so in ihrem Element, ihren Traum zu verwirklichen, dass es mir nun
auch noch so schwer fiel, mich Persönlich zu verabschieden.

Kaoru: Ist alles in Ordnung Kyo? Träumst du? *ihn mit der Hand vorm Gesicht
herumwedelt*
Toshiya: Hey Kyo, wir sind fertig, dass heisst wir können losfahren ^^ *vor der Autotür
steht und wartet*
Shinya: *Toto auf dem Kopf haut* Lass ihn in Ruhe *ihn ins Auto schiebt*
Die: *auch an der Tür steht* Wird's heut noch was? Erst herum mosern, von wegen
keine Zeit und nun auch noch trödeln, los macht schon *sich dann zu Toto ins Auto
begebt*
Kaoru: Stimmt, Die hat recht, wir müssen los *auch ins Auto steigt*
Shinya: Kyo juhuuuuu....., erde an Kyo! *Kyo ins Gesicht schnipst* Ach dann machen wir
es halt so *Kyo unter seinen Arm steckt, zu Tür heraus geht, abschließt und Kyo und
sich dann auch ins Auto verfrachtet* (>>*sich das Bildlich vorstellt, wie Shinya, Kyo
unter seinen Arm steckt* *anfängt zu lachen* Also ich mein, klein und handlich ist er
ja..XD..ja ich weiß, alle Kyo Fans sind ausser sich vor Wut, aber was soll ich machen? Ich
finde seine Größe einfach Sexy und da kann ich halt nicht anders XD<<)

~ Im Auto auf dem Weg zum Club ~

Kyo: *wieder zur Besinnung kommt* Huch, na nu wir sind schon unterwegs!? Das habe
ich gar nicht mitbekommen und auch gar nicht, wie ich hierher gekommen bin,
komisch *sich am Kopf kratzt*
Shinya: *neben ihm sitzt und ihn von der Seite anlächelt* Ich habe dich hierher
gebracht, also keine Sorge. ^^ Du hattest zwar etwas Probleme mit der Anwesenheit,
aber mehr auch nicht XD
Kaoru: *als Beifahrer neben Die sitzt* Sag mal, wie wäre es denn, mit etwas Musik?
Die: Nein, sonst kann ich mich nicht aufs Auto fahren konzentrieren (>>ja nee, ist klar,
aber vorhin herum meckern, dass er ohne Musik nicht arbeiten kann. Nee ist
richtig...^_^V<<)
Toshiya: *die Gelegenheit ausnutzt und auf den hintersten Sitzen pennt*
Shinya: Man Die, stell dich doch bloß nicht so an, wir sind alle Hunde müde und
brauchen etwas zum aufwachen, was zum fit werden, also tu uns den Gefallen
Die: *genervt stöhnt* Okay, okay, aber es wird nur dann angemacht, wenn es auch
nicht so laut eingestellt wird, klar!? (>>Wie bitte? Nicht so laut? Wer hat denn vor
kurzen den Fernseher so laut gemacht!? Ich versteh den Typen einfach nicht o.Ô
*drop*...aber egal, weiter im Karton ^.^°<<)
Shinya: Ja ist okay *sich genervt an den Kopf fässt*
Die: *das Radio anmacht*
Kaoru: Man bist du spießig.....bla...bla..bla..bla *zickig ist* *seine Arme vor den
Brustkorb verschränkt*
Kyo: *etwas eingenickt ist*
Shinya: Ist gut jetzt, sei lieber froh, dass er es überhaupt angemacht hat
Kaoru: Das ist ja toll, dass ihr Mal einer Meinung, dass kommt ja nicht sehr oft vor >_<"
Die: *dem Gespräch schon gar keine Aufmerksamkeit mehr schenkt, sondern sich voll
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und ganz dem widmet, was auf der Straße geschieht* Oh cool, da vorne ist ja schon
das Schild von dem Club, dann sind wir ja schon fast da *sich schon auf heute Abend
freut*
Kaoru: Oh ja stimmt, gleich sind wir da *sich auch schon GIERIG darauf freut*
Die: *an der letzten Ampel halten muss* *bei grün los fahren will, ihm ein anderes
Auto die Vorfahrt nimmt* *hupt* Ey du Armleuchter, schon mal was von der Farbe rot
gehört!? POTSAU! *sich aufregt*
Kaoru: Man nun beruhige dich doch mal wieder man. Ist doch halb so wild, achte lieber
auf das, was jetzt im Verkehr los ist und lass der Oma dort vor uns noch eine Chance,
die Fahrbahn lebendig zu überqueren *mit seiner Hand auf Dies Bein haut und damit
bremst* Bist du noch ganz bei trost!? Nur weil du dich über diesen Raudie aufgeregt
hast und nicht weiter darauf geachtet hast, was sonst noch so auf der Straße los ist,
hätten wir beinahe einen Unfall gebaut!! Wenn ich nicht rechtzeitig eingegriffen
hätte! Man pass doch bloß mal auf, wenn du Auto fährst, ich glaube das nächste Mal
fahre ich wieder, das ist wenigstens sicherer
Die: Aber du ne, du hättest auch einmal fast einen Unfall gebaut und keiner hatte sich
beschwert *wütend ist, weil sein Bein weh tut*
Kaoru: Das tut hier doch jetzt gar nichts zur Sache, Fakt ist, dass du dich ständig von
anderen Verkehrsteilnehmern reizen lässt und das nicht unter deiner Kontrolle hast.
Du musst mit Fehlern Anderer rechnen, dass habe ich so bei der Fahrschule gelernt,
aber ich weiß ja nicht ob das Heute immer noch so ist, und ob du das kennst
Kyo & Toshiya: *von dem Ruck des Bremsens aufgewacht sind*
Shinya: *sich vor Schreck fast in die Hose gemacht hat* *den Streit der Beiden nicht
mehr aushalten kann* RUHE!!!! Verdammt noch mal vertragt euch endlich, damit der
Gig nachher kein Reinfall wird. Denn wenn doch, dann beschwert euch auch hinterher
nicht bei mir, so und nun lasst uns den Rest den Weges in ruhe dahin fahren
Kyo & Toshiya: ......*sich nur verdutzt angucken*
Die: *vor dem Club anhält* So steigt ihr schon mal aus und nehmt die Sachen mit und
ich suche noch einen freien Parkplatz
Kaoru, Toshiya, Shinya & Kyo: *aussteigen und die Sachen schon beim hineingehen in
den Club mitnehmen*
Die: *weiterfährt und einen Parkplatz sucht*
Kaoru: Wartet hier, ich geh und sag Bescheid, dass wir schon da sind, geht nicht weg!
Bleibt genau hier stehen
Kyo, Toshiya & Shinya: *das verstanden haben und nicken*
Toshiya: Das soll nur ein Club sein? Das ist ja ein Palast! Von außen sieht er so klein aus
und von innen.....Wow *fasziniert ist*
Shinya: *dem ganzem nur zustimmen kann* Ja es ist DER Hammer ^^
Kyo: .......... *sich schweigend umschaut*
Die: *keuchend zum Eingang rein kommt* Puh.... bin ich zu spät? Ich habe mich auch
beeilt!
Shinya: Nein, nein alles noch easy, Kaoru sagt dem Chef gerade Bescheid, dass wir da
sind
Die: Oh, das ist gut, dann kann ich ja noch mal eben zum Klo schnellen *sich in den
Schritt greift*
Toshiya: Ja ich müsste auch noch mal eben dahin, *sich bei Die einhakt* sagt Kaoru,
wenn er zurück kommt, dass wir gleich zurück sind
Shinya: Ja machen wir und beeilt euch
Die & Toshiya: Ja machen wir *los düsen*
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Kaoru: *zurück kommt* So lasst uns unsere Sachen schnappen und uns schnell in
unseren Raum verfrachten. Damit wir uns, auf unseren Soundcheck vorzubereiten
können, *sich umguckt* wo ist denn Toshiya hin und wo steckt Die eigentlich so lange,
sucht er immer noch einen Parkplatz?
Shinya: Der ist mit Die eben, aufs Klo gegangen
Kaoru: Okay dann muss einer hier bleiben und warten, während die Anderen, die
Sachen weg bringen
Kyo: Das mach ich, ich warte hier auf sie
Kaoru: Gut, wir sind gleich zurück
Kyo: Jop, ist in Ordnung, ich rühre mich nicht vom Fleck
Kaoru & Shinya: *sich die Sachen schnappen und los latschen*
Toshiya & Die: *in der zwischen Zeit wieder zurück kommen und sehen wie Kaoru und
Shinya mit den ganzen Sachen weggehen* Na nu, wo wollen denn Kaoru und Shinya
hin?
Kyo: Die bringen die Sachen weg, sie sind aber gleich wieder da und wir sollen solange
hier warten
Toshiya: Och nö, warten ist immer so langweilig, wir gehen ihnen einfach entgegen,
ja?
Die: Ne wir warten, denn falls sie schon wieder auf den Weg hierher sind verpassen
wir sie wohl noch
Kyo: *Die zustimmt* Ja es ist besser wenn wir warten, oder willst du das Kaoru sich
wieder aufregt?!
Toshiya: Nee lieber nicht
Die: Obwohl er sich ja eh, wegen jedem kleinen Pup aufregt >_<
Kaoru & Shinya: *während dieses Satzes zurückgekommen sind*
Kaoru: *Die auf die Schulter klopft* Wie meinen, der Herr?
Die: *beschämend lacht* Äh hähä....... nichts gar nichts ^^ o.Ô
Shinya: Dann sind wir jetzt wohl vollzählig oder? Dann auf zu unseren Raum *schon
mal voraus geht*
Kyo, Toshiya, Die & Kaoru: *hinterher gehen*
Shinya: So da wären wir *sich auf die Leder Couch schmeißt*
Toshiya: *wieder einmal überwältigt ist, von der enormen Größe des Raumes* Ich sag
es ja, DER Hammer, dieser Schuppen ^^
Besitzer des Clubs: *während dieses Satzes in den Bandraum gekommen ist* *sich
räuspert* Entschuldigung der Herr, das ist kein Schuppen, das ist ein angesagter Club
und Leute die das nicht zu schätzen wissen, fliegen gleich wieder raus
Kyo: *in das geschehen eingreift* Gomen nasai.... *sich verbeugt* Er hat es nicht so
gemeint, er ist halt immer sehr Wort karg, wenn er von etwas so tollem und schönem,
wie diesen hier fasziniert ist. Ich bitte sie erneut, ihn zu Entschuldigen
Besitzer des Clubs: Nun gut, da sie sich so für ihren Freund einsetzten, will ich mal
nicht so sein. Aber kommen wir nun zu etwas für mich unerfreulichem und für sie wohl
erfreuten Moment, da noch nicht das ganze Personal da ist und noch einiges an der
Bühne gemacht werden muss, für den Soundcheck und dem nachher bevorstehenden
Auftritt. Haben sie noch etwas mehr Zeit zum ausruhen. Sie können sich aber auch,
wenn sie wollen, hier etwas umschauen. Wie es ihnen am liebsten ist, fühlen sie sich
wie zu hause und falls noch etwas sein sollte, melden sie es dem Personal, dass ich für
sie vor die Tür stellen lassen habe. Also, ich werde ihnen Bescheid geben, wenn es los
geht, bis später dann *den Raum wieder verläßt*
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Nachdem der Besitzer gegangen war, war es einen Moment lang so still, dass man
eine Stecknadel hätte fallen lassen können und dies auch hören konnte.
Doch plötzlich sprang Toshiya auf und brüllte, wie von einer Tarantel gestochen.

Toshiya: Hurra wir haben noch ein bisschen mehr Zeit, um uns den Club noch näher
anzusehen, dass ist ja wunderbar, juhu! ^^ *zur Tür heraus stürmt*
Kaoru, Shinya, Die & Kyo: oO"
Kaoru: Was ist denn in den gefahren?
Shinya: *mit den Schultern zuckt* Keine Ahnung, aber wenn wir schon mal die
Gelegenheit haben, um uns den Palast hier näher anzusehen, warum nicht *auch zur
Tür heraus gehen will*
Die: Egal ich bleibe hier und mache noch ein Nickerchen, ihr könnt ja meinetwegen
hier herum rennen und euch einen besseren Eindruck verschaffen, aber ich brauche
noch eine Mütze voll Schlaf. Also seit leise beim raus gehen *sofort nach Beendung
des Satzes einschläft*
Kaoru: *Shinya anhält, weil er mit gehen will* *sich nicht weiter um Die kümmert*
*flüstert* Und du Kyo? Willst du nicht mitkommen?
Kyo: *zurück flüstert* Nee geht man ruhig allein, ich bleib auch hier und relexe noch
ein wenig
Kaoru & Shinya: Okay *hauchen und dann zur Tür hinausschleichen*

Nun gingen auch die Beiden los, um sich das Anwesen genauer anzusehen, aber ich
blieb lieber bei Die der zwar schlief, aber na ja.
Nach einigen Minuten, die ich wartete bis Die richtig fest eingeschlafen war, zückte
ich einen weißen Zettel aus meiner Tasche und begann einen Brief an die Anderen zu
schreiben.
Nach etwa einer halben Stunde, die ich dort saß und schrieb, spürte ich plötzlich wie
mir jemand über die Schulter schaute.
Als ich mich umdrehte erschrak ich!

Kyo: Man Die, musst du mich so erschrecken?! *den Brief verdeckt*
Die: Oh, tut mir leid
Kyo: Wie lange stehst du denn schon hinter mir?
Die: Och nicht lange, ne halbe Minute ca., und was schreibst du denn da, ich konnte
nicht viel von dem erkennen, was du geschrieben hast, weil meine Augen sich noch
nicht wirklich geöffnet haben ^^
Kyo: ^^V *drop* Nichts besonderes, nur was für Kaoru und.....
Die: *Kyo unterbricht* Oh verstehe einen Liebesbrief, na dann geht's mich ja nichts an
^^ *sich wieder zum schlafen auf die Couch wirft*
Kyo: Ja genau, so etwas in der Art ^^ >>Puh, das ist aber noch mal gut gegangen<<

Nachdem ich mich wieder von meinem Schreck erholte und Die wieder fest
eingeschlafen war, >>hoffte ich jeden falls<< schrieb ich den Brief weiter und nach
einer 3 viertel Stunde später, war ich dann auch fertig.

~ Fortsetzung Folgt ~ First End of Part 7 ~
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Kapitel 8: Creepy Sacrifice and Goodbye / Part 2

>So hier war jetzt ein kleiner Break, weil ich dachte, dass es vielleicht zu viel sei, um
den Sonntag in einem Rutsch zu lesen, also viel Spaß beim jetzt endlich letztem Part,
bye Bloody ^^<

Sonntag Teil 2.....

Man gut das ich jetzt fertig war.
Denn kurz darauf kam Toshiya in den Raum gestürmt und verkündete, dass der
Soundcheck beginnen kann, denn er hatte den Besitzer unterwegs getroffen und
Toto solle es uns auf den schnellsten Weg wissen lassen, was er somit auch getan
hatte.

Toshiya: Und wo sind denn nun die Anderen schon wieder hin?
Kyo: Tja, die sind auch im Club unterwegs. Sind sie dir nicht über den Weg gelaufen?
Die: *aufwacht* *brüll* Was ist hier los, was macht ihr denn für einen Lärm?
Toshiya: Man pack die Sachen für unseren Auftritt mit Kyo zusammen, ich suche
solange die Anderen *los rennt*
Die: *gähn* Ja ist ja gut
Kyo: *Die hilft*

~ Eine halbe Stunde später auf der Bühne ~

Die: So, ich glaube, dass müsste alles so richtig sein *an den Soundsystem der Boxen
rumfummelt*
Kyo: *sein Mikro ausprobiert* *rein kreischt* Wuuuuuuuuuuuuuw......
Toshiya: *mit Kaoru und Shinya unter dem Arm hat hereinkommt, nachdem er sie an
der Bar eingesammelt hat*
Die: Da seit ihr ja endlich, ich habe mir schon Sorgen gemacht
Kyo: Und ich erst ^^
Kaoru: *Kyo verführerisch anlächelt* ^_^
Kyo: *ihm zu zwinkert*
Shinya: *das mit bekommt* *und die beiden imitiert in dem er Die zu zwinkert*
Die: OÔ Was soll das denn jetzt? Seit ihr alle noch bei trost? Hallo, wir haben in 1er
Stunde eine Show darzubieten und ihr flirtet. So wird das nie was, also zack auf die
Bühne und los! Das ist keine Bitte!
Kaoru, Toshiya und Shinya: *auf die Bühne hüpfen und sich ihre Instrumente
schnappen*
Kaoru: Aber Moment mal, in 1er Stunde müssen wir auftreten und wir müssen uns ja
auch noch um ziehen und fertig machen für die Show
Die: Na dann haben wir halt nur, 45 min für den Soundcheck
Shinya: Also, je länger ihr hier noch herum schwafelt, desto weniger Zeit haben wir
Toshiya: *Shinya zustimmt* Genau, also fangen wir an
Kyo: ........ *auf den Einsatz von Shinya zum anfangen wartet*
Kaoru: Ja okay, dann wollen wir mal
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Shinya: *mit seinen Drumsticks von 3 runter zählt und anfängt zu spielen*

Gesagt, getan, kaum hatten wir angefangen zu spielen, schon waren wir in unserem
Element.
Toshiya zupfte an den Seiten seines Basses, Die spielte die Melodie auf seiner Gitarre,
Kaoru leierte und riß die Töne aus den Seiten seiner Gitarre, Shinya trommelte wie
wild auf seinen Drumms und ich, ja ich, sang den Text.
Wir alle waren so in Ekstase, dass die Zeit uns davon rannte und wir die 45 min, die wir
noch zur Verfügung hatten, sich schnell dem ende zuneigten.
Als ich den letzten Satz des letzten Songs sang und Shinya zum letzten Schlag
ausholte, wusste ich, dass diese Jungs es echt drauf haben und es heute ein richtig
geiler Gig werden würde.
Vorausgesetzt, dass sie genauso spielen wie sie es jetzt getan hatten.

Toshiya: Man das war der Hammer, ich glaube, wir sind gut im Geschäft! Findet ihr
nicht, ich mein, wenn wir heute so richtig durch starten, dann sind wir morgen schon
im Fernsehen. Und stellt euch doch nur mal vor, wenn uns heute einer entdeckt und
noch dazu ein Fernsehteam hier wäre, dann wären wir die berühmtesten Newcomer
schlecht hin, oder nicht?
Kaoru: Nun komm mal wieder runter, die Hauptsache ist es, die Leute heute abend
hier zu begeistern und wenn das Andere auch eintritt, habe ich nichts dagegen. Aber
eins sollte ja wohl klar sein, wir machen Musik, weil es uns Spaß macht, nicht weil wir
berühmt werden wollen oder hast du das schon wieder vergessen?
Die: Seht mal, da kommt der Besitzer des Clubs
Besitzer: Na meine Herren, haben sie sich schon etwas an das Ambiente hier gewöhnt?
Kyo: Ja es ist echt, der größte Club, den wir je gesehen haben, oder Jungs?!
Toshiya, Kaoru, Die & Shinya: Ja der größte und beste ^^ *ihm Zucker in den Arsch
blasen*
Besitzer: Also ihr habt noch eine halbe Stunde zeit um euch noch zu erholen und euch
fertig zu machen, dass nur mal nebenbei erwähnt. Aber sagt mal habt ihr eigentlich
schon einen Namen für eure Band?
Kaoru: Klar haben wir den, wir heißen; "Creepy Sacrifice"
Besitzer: Wow ein ungewöhnlicher Name, aber hört sich gut an, na dann ihr 5, genießt
noch die Ruhe vor dem Sturm und viel Glück für nachher. Ach und übrigens, es wird
auch ein Fernsehteam hier sein, also kein Grund zur Aufregung *sich wieder auf den
Weg macht zur Empfangshalle macht* bis später dann, ich lasse euch dann holen, ciao
Die: Creepy Sacrifice? Sag mal wollten wir nicht noch darüber abstimmen, welchen
Namen wir haben?
Shinya: Also meine Stimme hätte er gehabt
Toshiya: Ja meine auch, ich war schon von Anfang an für diesen Namen
Die: Ach so, also ist meine Stimme wohl nichts wert oder was?
Toshiya: Doch schon, aber du wärst eh über stimmt
Die: Nein, gar nicht wahr, Kyo hat ja auch noch ein Mitspracherecht
Kyo: oO" Ehm....nein, ich halte mich daraus, es ist eure Band und ich bin nur dazu
gekommen, also bin ich außen vor
Die: Aber nur mal rein Hypothetisch, für welchen Namen hättest du dich entschieden?
Kyo: Weiß nicht, ich kenne die anderen Namen nicht, wie lauten sie denn
Die: Mhm....weiß ich leider auch nicht mehr
Toshiya, Kyo, Shinya & Kaoru: *umkippen* *drop*
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Kaoru: Selbst wenn Kyo sich auch für einen anderen Namen entschieden hätte, würde
es auch nichts ändern, es stünde wenn 3 zu 2 und somit über stimmt, leider *schaden
froh ist*
Die: Egal, ich geh jetzt und mach mich fertig für nachher.......tsz.......*beleidigt weg
geht*
Shinya: ^^ Genau wir sollten uns langsam fertig machen, damit wir die restliche Zeit
zum ausruhen haben
Toshiya: *Angst hat* Habt ihr das vorhin gehört? Es wird ein Fernsehteam da sein! Oh
mein Gott und wenn ich nun etwas falsch mache?! Das wird eine Blamage und dann
können mich auch noch Tausende von Leute über den Bildschirm sehen und werden
nie eine CD von uns kaufen, weil sie sagen werden. Das ist die Band wo der Bassist
versagt hat!! Oh nein Y_Y
Kaoru: Man beruhige dich, es wird schon alles glatt laufen
Kyo: Genau, spiele einfach wie immer und nichts wird passieren, glaub mir
Shinya: Hallo, es wird Zeit *dabei auf seine Uhr tippt*
Kaoru: Ja, wir kommen ja schon *sich bei Toshiya und Kyo einhakt*
Toshiya: *immer noch in seiner Warnvorstellung ist* >>Oh Gott, was mache ich
nur??<<
Kyo: *innerlich lachen muss und dabei schmunzelt*
Kaoru: *auch schmunzeln muss*
Toshiya, Kyo, Shinya & Kaoru: *endlich beim Bandraum angekommen sind*
Die: Na auch schon da? Hat je ewig gedauert! *auf der Couch sitzt und immer noch
beleidigt ist*
Shinya: Fängst du schon wieder an rum zu mosern? Ist ja ekelig, immer unter so einem
Krieg zu leiden!
Die: Wenn dich das stört, dann hau doch ab
Shinya: Gleich knallt es *die Wut wieder in ihm kocht*
Toshiya: Hört doch endlich auf euch zu streiten und damit meine ich alle, erst Die und
Kaoru und jetzt schon wieder, Die und Shinya, vertragt euch doch jetzt endlich einmal
Die & Shinya: SCHNAUZE!!! *sich gegenseitig an die Gurgel springen*
Kyo: *sich mit einmischt* Wenn ihr nicht aufhört, dann muss ich leider mit Erpressung
drohen!
Shinya & Die: Und das wäre?
Kyo: Ich steige aus der Band aus
Shinya & Die: *sich angucken* NEIN!!! BITTE NICHT!! WIR GEBEN UNS GESCHLAGEN!!
*sich an Kyos Bein festkrallen* Bitte tu das nicht, wir sind undankbare Würmer, bitte
vergib uns
Kyo: Na ja, da ihr mich so darum bittet, will ich mal nicht so sein *triumphierend
lächelt*
Vom Besitzer geschickter Kellner: *an die offene Tür klopft* Entschuldigung.....*Die
und Shinya an den Beinen von Kyo klebend sieht* ...das ich störe, aber man schickt
mich und lässt ihnen ausrichten, dass sie noch 20 min haben
Kaoru: Ja vielen dank
Kellner: Kein Problem *sich schnell vom Acker macht* (>>das würde ich aber auch,
wenn ich so was sehe. Die Kerle sind so verrückt, aber dafür liebe ich sie um so sehr
^^<<)
Toshiya: *während der Aufklärung des Streites sich fertig gemacht hat* Also wenn ihr
mich sucht, ich sitze hier im Sessel und rauche eine *sich ne Kippe anmacht*
Die: Ja ist in Ordnung, rauche mal eine
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Shinya: *sich an den Schminktisch setzt und sich Schminkt*
Kaoru: *in seine Klamotten schlüpft*
Kyo: *sich auch seine Klamotten anzieht*
Die: *wartet bis alle soweit fertig sind, damit er genug Platz für sich hat* (>>wieso
braucht der eigentlich genug Platz? So ein Schrank, ist das doch gar nicht, na ja
vielleicht schämt er sich ja, wer weiß...XDDD..<<)

10 Minuten später.......

Shinya: So fertig, jetzt nur noch schnell umziehen und ready for rummble
Kaoru: *sich jetzt an den Tisch setzt und sich fertig schminkt*
Toshiya: *immer noch im Sessel sitzt und sich wieder eine neue Kippe anzündet*
Die: *Toshiya anguckt*
Toshiya: *ihm die Schachtel hinhält* Hier auch eine?
Die: Ja danke *eine nimmt*
Toshiya: *ihm auch das Feuer hinhält und Dies Kippe anzündet*
Toshiya & Die: *beide friedlich eine rauchen*
Shinya: *nun endlich ganz und gar fertig ist* So ich gehe schon mal vor und guck mal
wie es aussieht
Kaoru: *in den Spiegel guckt und antwortet* Ja mach das, wir kommen ja auch gleich
*jetzt auch fertig ist mit allem*
Kyo: *sich jetzt schnell an den Tisch setzt, sich aber gar nicht lange dort aufhält*
*wieder fertig ist*
So Die, du kannst jetzt, wenn du willst
Die: *gerade fertig ist mit rauchen* Jo, ich komm *sich an den Tisch schmeiß*
Kyo: Ich gehe dann mal und guck wo Shinya ist
Kaoru: Warte ich komme mit
Toshiya: Ja ich auch *und dabei schon wieder eine Kippe im Mund hat* (>>man was
raucht der denn so viel? Ah bestimmt, wegen dem Fernsehteam, kann ich ihn nicht
verübeln, wäre bei mir glaube ich, genau so...^^<<)
Die: *sich umguckt* oO ? Na Nu wo sind denn alle auf einmal hin, na ja egal, habe ich
wenigstens ein bisschen ruhe *fertig ist mit Schminken und in seine Klamotten steigt*
*sich hinterher noch mal im Spiegel betrachtet* Man, du siehst HEIß aus *sich dabei
über seine Lippen leckt* *sich selbst in diesem Sinne anfeuert, weil er Lampenfieber
hat* *sich jetzt auch auf den Weg zu den Anderen macht*

~ Während dessen bei den Anderen hinter der Bühne ~

Toshiya: *Shinya vom weiten schon sehen kann, zu ihm rennt und ihm um den Hals
fällt*
Shinya: *nach Luft ringt*
Toshiya: Da bist du! Ich habe dich schon SO vermisst *das ironisch meint und Shinya
wieder los lässt*
Shinya: Hä? Ich habe doch gesagt, dass ich schon mal gucken gehe! >_<
Toshiya: Ja man, ich weiß, ich wollte ja nur einen Witz machen
Shinya: Ja sehr witzig, haha und wo habt ihr Die gelassen?
Kaoru & Kyo: *zur selben Zeit reden* Der zieht sich noch um *sich angucken und
lachen*
Shinya & Toshiya: oO *sich auch angucken und den Kopf schütteln*
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Die: *jetzt auch bei den Anderen angekommen ist* Puh...da seit ihr ja! *hechelt, weil er
gelaufen ist*
Toshiya: Da bist du ja, Shinya hatte schon nach dir gefragt, weil er Sehnsucht hatte
XDDD
Shinya: Haha, ich habe nur gefragt, wo sie dich gelassen haben, also glaub Toshiya kein
Wort
Die: Tu ich auch nicht, weil man Toshiya eh nichts glauben darf, da nur 20% von den
richtig ist, was er von sich gibt und der Rest gelogen ist
Toshiya: Gar nicht wahr *schnief*
Shinya: Aber nun mal Schluss mit den Gemeinheiten, da kommt der Besitzer
Besitzer: Na und seit ihr aufgeregt?
Kaoru: Nicht wirklich, alles noch im grünen Bereich
Besitzer: Na ja, aber dein Freund hier scheint ja schon etwas aus dem Häuschen zu sein
Alle: *Toshiya angucken*
Toshiya: oO Was? Ich bin nicht aufgeregt, ich bin immer noch wegen Die so verletzt!
Die: Ah verstehe
Besitzer: Na ja, also dann macht euch schon mal bereit, denn gleich ist es so weit ^^ ,
aber ihr hört mich ja eh über das Mikro, also bis gleich dann
Kyo: Sagt mal, habt ihr so etwas wie einen Schlachtruf, dafür das alles glatt geht?
Toshiya, Die, Shinya & Kaoru: *sich angucken* Nein! Sollten wir?
Kyo: Na ja, ihr müsst es ja nicht, aber fände es nicht schlecht. Weil man so seine
Aufregung teilen kann und dann ist es nicht mehr ganz so schlimm
Toshiya: Oh ja, das ist gut, lass mal einen machen ^^
Die: Okay einverstanden
Kaoru: Gute Idee
Shinya: Ja, aber was für einen?
Kyo: Also ich bin für "Einer für alle und alle für einen!"
Toshiya, Die, Kaoru & Shinya: Okay ^^
Besitzer: *draußen auf der Bühne steht* Und hier sind sie, die 5 neuen Newcomer, der
Musikwelt, hier sind "Creepy Sacrifice"!
Alle: *die Hände aufeinander legen* EINER FÜR ALLE UND ALLE FÜR EINEN! *brüllen
und auf die Bühne rennen*

Und somit begann sie, die 2 stündige Show.
Wir waren alle so geil drauf, den Leuten zu zeigen, was wir drauf hatten, dass wir
hinterher noch 5 Zugaben machten und die Leute so aus dem Häuschen waren, dass
sie immer mehr wollten.
Aber je mehr Lieder wir spielten, desto weniger Zeit hatte ich!
Und plötzlich wurde alles schwarz um mich herum und die Musik verstummte fast.
Ich fühlte mich, als wäre ich ein einem Schalldichtem Raum und ich spürte das ich
allein war, ganz allein.
Und im nächsten Moment, war ich wieder bei den Anderen und die Musik war wieder
genauso laut, wie zuvor.
Ich kam mir vor, als hätte ich für einen Moment nicht mehr die Kontrolle über mich
gehabt und den Text vergessen, aber dem war nicht so, ich sang genauso wie vorher.
Als Kaoru und Die zum letzten Seiten Wave ausholten, war mir klar, dass dies das
Erste und letzte Konzert für mich war.
Und als das Konzert zu ende war und wir zu einem Interview auf der Aftershowparty
eingeladen wurden, ging ich zurück in den Bandraum und wollte das nieder legen, was
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ich zu deren Zeit geschrieben hatte, wo ich mit Die alleine war. Doch plötzlich kam
etwas völlig unerwartetes und das war Kaoru.

Kaoru: *Kyo nachgegangen ist* *sieht was Kyo vor hatte und sieht auch wie er sich
auflöst* *anfängt zu weinen* Ach so wolltest du dich also davon stehlen? Einfach so,
ohne dich von uns zu verabschieden?
Kyo: Nein, das hatte ich nicht vor, aber mir bleibt keine Zeit mehr und ich konnte es
nicht sagen und auch nicht....*jetzt auch anfängt zu weinen*
Kaoru: *zu Kyo rüber rennt* Nein Kyo, du darfst nicht gehen, nicht jetzt. Du bist doch
noch gar nicht lange bei uns und dann verschwindest du so einfach wieder? *ihn
versucht in seinen Armen festzuhalten, es aber nicht schafft, weil Kyo durchsichtig
geworden ist* Nein Kyo, bleib bei uns, bleib bei mir! Bitte, geht nicht fort! Ich liebe
dich doch, bitte bleib! *noch mehr weint* *auf die Knie singt*
Warum? Warum wird mir mein liebster Mensch genommen?
Kyo: *sich weinend zu Kaoru runter sinken lässt* *mit seiner Hand unter Kaorus Kinn
geht* Es tut mir leid....ICH..LIEBE..DICH....*sich nun endgültig aufgelöst hat*

Als ich vor seinen verschwand, wusste ich, dass Kaoru niemanden so sehr lieben
könnte, wie er mich liebte.
Das laß ich in seinen Augen.
Einige Minuten später, kamen die Anderen 3 in den Raum und sahen wie Kaoru in
einer Ecke des Raumes kniete und sie eilten sofort zu ihm.

Die, Toshiya & Shinya: Kaoru was ist passiert?
Kaoru: ........*auf den ungeöffneten Brief in seinen Händen starrt*
Die, Toshiya & Shinya: Was ist das und wo ist überhaupt Kyo?!
Kaoru: Kyo...ist...f..o...r..t.. *wieder anfängt zu weinen*
Die, Toshiya & Shinya: Wie meinst du das, mit fort?
Kaoru: Ja, er ist nicht mehr hier und er wird auch nie wieder zurückkommen
Die, Toshiya & Shinya: Was? Das kann doch nicht sein *langsam etwas feuchte Augen
bekommen*
Toshiya: *Kaoru den Brief aus der Hand nimmt* Ist das von ihm? Aber du hast ihn ja
noch gar nicht gelesen. Wie kannst du dann wissen, das Kyo nie wieder zurückkommt?
Die & Shinya: *Kaoru auf die Couch hieven und sich dazu setzen*
Shinya: Warum ließt du ihn uns nicht vor?
Toshiya: Ja mach ich, warte *ihn öffnet*

~ Brief ~

Hallo ihr Lieben,
ich weiß gar nicht wie ich beginnen soll, es ist echt nicht leicht, mich so von euch zu
verabschieden, aber anders bleibt mir keine Zeit und auch keine andere Wahl mehr!
Ich möchte mich erst einmal dafür bedanken, dass ihr mich so herzlich in eure kleine
Familie, so wie ich sie für mich nannte, aufgenommen habt und mich wie einen lang
kennenden Freund behandelt habt.
Ihr wißt gar nicht, wie leid es mir tut, euch so zurückzulassen.
Ich habe mich lange gefragt, wie ich es euch am besten erkläre und ich glaube, es ist
nicht gerade Leicht zu verstehen, aber versuchen werde ich es auf jeden fall.
Es begann ungefähr vor 10 Jahren, als ich 16 wurde und meine Eltern starben.

                http://www.animexx.de/fanfiction/53130/ Seite 59/61

http://www.animexx.de/fanfiction/53130


In Dieser Nacht

Denn damals, als meine Eltern von mir gingen, war ich ganz allein und hatte
niemanden mehr.
Weil auch meine Freunde weg zogen wegen der Schule und von da an begann ich,
mich zurückzuziehen.
Ich ging nicht mehr zur Schule und auch sonst ging ich nirgendwo mehr hin.
Ich blieb einfach nur zu hause und verfloß der Einsamkeit, aber eines Tages war ich
fest entschlossen dem ein Ende zubereiten.
Ich setzte dem ein Ende, in dem ich mir mit einem Messer die Handgelenke auf schnitt
und mich selbst eines langsamen Tods verfluchte, in dem ich mir eine Badewanne mit
eiskaltem Wasser einließ und noch Eiswürfel hinzu tat.
Es war ein Hilferuf, ein Hilferuf an mich selbst, wie ich jetzt begriffen habe.
Ich tat das eisige Wasser und die Eiswürfel nicht um sonst hinein, nein ich wollte
gefunden werden.
Aber ich wurde es nicht, erst nach einer Woche wurde ich gefunden, weil einer meiner
ehemaligen Freunde nach mir sehen wollte, um mir vor zu schwärmen, wie toll doch
seine neue Schule war.

Toshiya, Die, Kaoru & Shinya: *traurig und entsetzt sind* *ihnen tränen über die
Wangen liefen*

Er war es, der mich fand und der mich bis heute immer an meinen Grab besuchen
kommt.
Vor ungefähr 5 Jahren, wurde ich zurück ins Leben geschickt, um eine Aufgabe zu
erfüllen, damit ich meine letzte Ruhe finden konnte und ich habe mir euch als
Aufgabe ausgesucht.
Um euch glücklich zumachen und euren Traum zu verwirklichen und somit auch einen
Traum von mir zu erfüllen.
Mein größter Traum war es nämlich, mal als Sänger in einer Band zu agieren.
Also machte ich mich auf die Suche nach euch und als ich euch jetzt endlich nach 5
Jahren fand, blieb mir nur diese eine Woche.
Es tut mir echt weh, dass ich nicht noch länger bei euch bleiben konnte, aber so ist es
bestimmt worden.
An meinen 26ten Geburtstag, werde ich meine letzte Ruhe finden und das ist jetzt!
Ihr müßtet mich jetzt mal sehen, mit einem weinenden und einem lachenden Auge.
Auf der einen Seite bin ich froh euch begegnet zu sein und ein Teil von euch gewesen
zu sein und auf der anderen Seite möchte ich gar nicht gehen, gerade weil ihr mir
begegnet seit und mir das Gefühl gegeben habt tolle Freunde, wie ihr es für mich
wart, gehabt zu haben.
Ich habe euch alle in mein Herz geschlossen und ich liebe euch alle, ach und tut mir
bitte einen Gefallen.
Bleibt so wir ihr seit und vergißt mich nicht!

Toshiya, Die, Shinya, Kaoru: *sich in den Armen halten und ihnen weitere Tränen über
die Wangen laufen und es jetzt erst glauben können*
Toshiya: *weinend den Brief fallen lässt und den letzten Satz frei zitiert*

Führt unseren Traum weiter und behaltet mich in guter Erinnerung, danke für alles,

eurer Kyo!
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~ Ende ~

~ Das Leben ist eine Reise, die Heimwerts führt ~

>PS: Für alle die, die dieses Ende kacke finden!
Ich hatte keine andere Möglichkeit ein anderes Ende zu schreiben, da die FF sich im
laufe der Schreib Zeit (seit Herbst 2002) völlig geändert hat.
Als wie ich sie begonnen habe, also seit nicht so kalt und lasst es so wie es ist.
Danke das ihr meiner FF so lange Aufmerksamkeit geschenkt habt!
Auf bald bye Bloody<
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